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Editorial
In Respekt miteiander umgehen 
Geschätzte Lungererinnen, geschätzte Lungerer

Der Gemeinderat ist gut ins neue Jahr gestartet und ist sehr motiviert, die vielfäl-
tigen Arbeiten gemeinsam, auch in der kommenden Legislatur, weiterzuführen. 
Einwohnerinnen und Einwohner, die ihrer Zufriedenheit Ausdruck verleihen, machen 
Freude und schenken Elan.

Leider sahen wir uns in der Vergangenheit auch mit unschönen Reaktionen kon-
frontiert. Vereinzelt erlebten wir Versuche, Behördenbeschlüsse mit Drohungen zu 
beeinflussen. Der Versuch, Angst und Schrecken zu verbreiten, ist einer Demokratie 
unwürdig. Schweizweit nehmen solche Drohungen zu. Die Demokratie ist ein sehr 
hohes Gut, das die Schweiz auszeichnet und zu dieser müssen wir alle Sorge tragen.

Die Behörden und die Verwaltung sind an Gemeinde-, Kantons- und Bundes- 
Gesetze gebunden. Der Gemeinderat ist bei seinen Entscheiden demnach nicht frei. 
Dennoch werden im Gemeinderat Spielräume zum Wohl der Bevölkerung diskutiert 
und analysiert. Dabei sind die Gleichbehandlung und Fairness elementare Aspekte. 
Ich versichere Ihnen, das ist auch für die Behördenmitglieder nicht immer einfach.  
Es ist uns bewusst, dass Entscheidungen nicht immer verstanden werden. Gerade in 
solchen Situationen miteinander ins Gespräch zu kommen, ist dem Gemeinderat  
ein Anliegen. 

Wir alle sind gefordert Lösungen zu finden. Gespräch, Toleranz, Respekt und Rück-
sicht sind nötig, damit unsere Gemeinschaft funktioniert. Sie als Bürgerin und Bürger 
wie auch wir als Behörde dürfen diesen Respekt ebenso erwarten wie die Mit
arbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde und der Schule. 

Wir sind gemeinsam Baumeister dieser Gemeinde. Dem Gemeinderat ist es an dieser 
Stelle ein Bedürfnis, allen herzlich zu danken, die mit uns an der Zukunft und am Mit-
einander bauen. Danke für alle unterstützenden, konstruktiven und auch kritischen 
Voten. Danke für den gegenseitigen Respekt und das Engagement aus der Bevölke-
rung, das wir in den vergangenen Jahren erleben durften. 

In diesem Sinne wünsche ich uns allen weiterhin ein lebenswertes Lungern, das für 
verschiedene Interessen und Ideen offen bleibt.

Bernadette Kaufmann-Durrer
Gemeindepräsidentin

Wintermärchen in der Walchi.  
Foto: Rolf Halter

Ein Wintermorgen wie aus dem Bilderbuch. Immer näher rückt der Tag zu den 
Häusern der Einwohnerinnen und Einwohner von Lungern vor. Foto: Rolf Halter
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Sitzung des Gemeinderates 
vom 23. Oktober 2023

Amtsantritt der Gemeinderätin 
Sandra Schallberger
Der Gemeinderat gratuliert Sandra Schall-
berger zu Ihrer Wahl und ist erleichtert, 
dass der Rat nun wieder vollständig be-
setzt ist. Er hat den Amtsantritt der neuen 
Gemeinderätin, vorbehältlich möglicher-
weise noch eingehender Wahlbeschwer-
den, auf den 1. November 2023 festge-
legt. Er wünscht Sandra Schallberger in 
ihrer neuen Aufgabe viel Erfolg und Be-
friedigung.

Berufung Baukommission und 
Ausschuss Etappe 1 des Vorhabens 
«Raum für das Gemeinleben» (Ersatz-
neubau und Erweiterung Schulhaus 
Kamp Anbau Ost)
Nach der Volksabstimmung vom 22. Ok-
tober 2023 hat der Gemeinderat die Zu-
sammensetzung der wichtigsten Steue-
rungsgremien festgelegt. Folgende Perso- 
nen wurden in die Baukommission Etap- 
pe 1 berufen:
–	Gemeindepräsidentin Bernadette 

Kaufmann-Durrer (Vorsitz)
–	Gemeinderat Josef Berchtold, Departe-

mentsvorsteher Bau und Raumplanung
–	Gemeinderat Remo Freiburghaus, 

Departementsvorsteher Bildung und 
Kultur

–	Einwohner- und Vereinsvertretung, 
Maurus Gasser

–	Bauherrenvertretung (Protokoll)/
Berufung gemäss noch ausstehendem 
Vergabeentscheid

–	Rektorin Monika Zimmermann

Bei Bedarf (Aufgeboten durch den Vorsitz):
–	Geschäftsführer Markus Bider
–	Fachbereichsleiter BIP, Roger Gasser
–	Hausdienst Kamp, Nik Stalder

Der Ausschuss der Baukommission Etappe 
1 setzt sich wie folgt zusammen:
–	Gemeindepräsidentin Bernadette 

Kaufmann-Durrer (Vorsitz)
–	Bauherrenvertretung/Berufung  

gemäss noch ausstehendem Vergabe
entscheid

–	Projektleitung Generalplaner (Proto-
koll)/Berufung gemäss noch aus
stehendem Vergabeentscheid

Kommission und Ausschuss werden nach 
Abschluss des Projektes ca. 2027 wieder 
aufgelöst.

Der Gemeinderat dankt den Kommissions
mitgliedern und wünscht Ihnen für ihre 

verantwortungsvolle Aufgabe viel Erfolg 
und Befriedigung.

Abschluss Mietvertrag für das 
Provisorium des «Mittagstisch»
Mit dem absehbaren Raumbedarf wäh-
rend der Bauphase des Ersatzneubaus 
Kamp Anbau Ost wird es notwendig, ei-
nen provisorischen Ort für die Durchfüh-
rung des Mittagstisches zu finden, weil 
das «Suppesäli» als Ersatzklassenzimmer 
benötigt wird. Es ist für den Gemeinderat 
von grosser Bedeutung, dass der Mittags-
tisch möglichst nahe bei den Schulhäu-
sern Kamp bleiben kann, damit vor allem 
die jüngsten Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer einen kurzen und sicheren Weg 
in die Mittagspause haben.
Der Gemeinderat schätzt sich daher 
glücklich, dass in allernächster Nähe des 
Schulhauses Kamp an der Brünigstrasse 
105, im Erdgeschoss, die kürzlich freige-
wordenen Räumlichkeiten gemietet wer-
den konnten. Dank dem hellen Hauptraum 
zum Essen und dem kleineren Neben-
raum zum Spielen ist dieses Lokal optimal 
gelegen und geeignet.
Der Gemeinderat dankt der Eigentümer-
schaft, Gasser Immobilien AG, für die vor-
teilhaften Mietkonditionen, welche die 
Sicherung dieses Provisorium bereits zu 
einem frühen Zeitpunkt ermöglichen.

Zusammensetzung Gemeinderat 
Legislatur 2024–2028
Mit Blick auf das nahende Ende der lau-
fenden Legislatur 2020–2024 hat sich der 
Gemeinderat zur erneuten Kandidatur 
seiner Mitglieder für die kommende Le-
gislatur geäussert und festgehalten, dass 
sich, Stand heute, alle sieben gegenwärti-
gen Gemeinderätinnen und Gemeinde-
räte an der Gesamterneuerungswahl für 
die Legislatur 2024–2028 erneut zu Wahl 
stellen werden.

Sitzung des Gemeinderates 
vom 13. November 2023

Genehmigung Finanzplan 2024–2038
Der Gemeinderat hat vom Finanzplan für 
die kommenden Jahre Kenntnis genom-
men. Aufgrund der nötigen Investitionen 
in die Gemeindeinfrastruktur im Rahmen 
der vier Etappen des Vorhabens «Raum 
für das Gemeindeleben» ist die angemes-
sene Planung der Gemeindefinanzen an-
spruchsvoll.
Mit der wirtschaftlichen Lockerung nach 
der Coronakrise haben sich die Baukosten 
erhöht anderseits ist die Entwicklung des 

Fiskalertrags in den letzten Jahren verhal-
ten. Der politische Gestaltungsraum hat 
sich dadurch verkleinert. Umfang, Etap-
pierung und Finanzierung der geplanten 
Projekte sind im Hinblick auf die gesetzli-
chen Verschuldungslimiten ab ca. 2028 
bis zum Abschluss der Etappe 4 zu über-
prüfen. Der Gemeinderat verfolgt diese 
Entwicklungen im Hinblick auf die Auslö-
sung der Etappe 2 (Neubau und Erweite-
rung Mehrzweckgebäude) sehr genau.

Kandidatur aller amtierenden 
Gemeinderäte für die kommende 
Legislatur 2024–2028
Im Hinblick auf die Vorbereitung der Ge-
samterneuerungswahlen vom 3. März 2024 
haben alle bestehenden Mitglieder des 
Gemeinderates eine erneute Kandidatur 
in Aussicht gestellt. Dies schafft gute Vo-
raussetzungen, um die Kontinuität auf 
der strategischen Führungsebene zu si-
chern.

Zusicherung des Gemeindebürger-
rechts für Khalil Lina, Bahnhof- 
strasse 11, 6078 Lungern
Auf Empfehlung der Einbürgerungskom-
mission hat der Gemeinderat, gestützt 
auf die Gemeindeordnung, der Zusiche-
rung des Gemeindebürgerrechts für Kha-
lil Lina zugestimmt.

Kommunale Volksabstimmung vom 
22. Oktober 2023, Erwahrung
Das Abstimmungs- und das Wahlergebnis 
wurde im Amtsblatt vom 26. Oktober 2023 
publiziert. Gemäss Mitteilung der Staats-
kanzlei vom 6. November 2023 sind keine 
Beschwerden eingegangen. Das zustim-
mende Abstimmungsergebnis zum Ver-
pflichtungskredit für den Ersatzneubau und 
die Erweiterung des Schulhauses Kamp 
Anbau Ost und das Ergebnis der Ersatz-
wahl in den Einwohnergemeinderates sind 
damit in Rechtskraft erwachsen.

Protokolle vom 23. Oktober bis 18. Dezember 2023

Aus der Ratsstube der Gemeinde Lungern

Fortsetzung auf Seite 4

Gemeinde- 
versammlungen 2024
Frühlings-Gemeindeversammlung: 
Donnerstag, 23. Mai 2024, 20.00 Uhr

Herbst-Gemeindeversammlung: 
Donnerstag, 14. November 2024, 
20.00 Uhr
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Machbarkeitsstudie Veloverkehr, 
siedlungsverträgliche Gestaltung der 
Ortsdurchfahrt
Kanton und Gemeinde planen unter Fe-
derführung des kantonalen Tiefbauamtes 
die Sanierung von Strasse mit Gestaltung 
des Strassenraums der Brünigstrasse im 
Bereich Dorfeingang Nord bis neue Kir-
che. Mit den vorbereitenden, teilweise 
gemeinsamen Planungsarbeiten soll im 
Jahr 2024 begonnen werden. Die eigent-
lichen Sanierungsarbeiten sollen nach 
2028 erfolgen. Der Gemeinderat hat von 
der vorgelegten Machbarkeitsstudie zu-
stimmend Kenntnis genommen.

Sitzung des Gemeinderates 
vom 27. November 2023

Genehmigung Protokoll der Gemein-
deversammlung vom 16.11.2023
Der Gemeinderat hat das Protokoll der 
Gemeindeversammlung genehmigt. Es 
wird in anonymisierter Form auf der Ge-
meindewebsite aufgeschaltet.

Vernehmlassungsantwort der 
Gemeinde zum Nachtrag von 
Schätzungs- und Grundpfandgesetz
Der Regierungsrat schlägt vor, bei der Ein-
schätzung von Immobilien Anpassungen 
an der Methodik zur Ermittlung des Net-
tosteuerwertes und des sich daraus ablei-
tendenden Eigenmietwertes vorzuneh-
men. Ziel der Anpassung ist es, ausgehend 
vom Verkehrswert, den Wert immobiler 
und mobiler Vermögenselemente in ver-
gleichbarem Ausmass zu besteuern. Die 
zurzeit angewendeten Methoden errei-
chen dieses Ziel nur ungenügend.
Weil an der Besteuerung von mobilen Ver-
mögenswerten nichts geändert wird, ist 
dieses Anliegen nur mit einer Erhöhung 
des Ertrags aus der Besteuerung von Im-
mobilien zu erreichen.
Der Gemeinderat begrüsst das Anliegen 
im Sinne der Steuergerechtigkeit grund-
sätzlich. Er erwartet jedoch bei Bürgerin-
nen und Bürgern der älteren Generation, 
welche einen Grossteil ihres Vermögens 
im selbstbewohnten Eigenheim angelegt 
haben, Härtefälle. Er fordert für solche 
Fälle Kriterien und Entlastungsmassnah-
men ins Gesetz aufzunehmen. Weiter 
stellt er fest, dass die vorgesehenen An-
passungen zu Mietzinsererhöhungen füh-
ren können, was weitere Härtefälle nach 
sich ziehen könnte. Auch hierfür seien 
Abfederungsmassnahmen zu prüfen.

Ob- und Nidwaldner Kantonal-
schwingfest Lungern 2024
Am 18. Mai (Verschiebedatum 20. Mai) fin-
det dieser Sportanlass zum 119. Mal statt. 
Die Schwingersektion Lungern ist bereits 
an der Arbeit, um dem traditionsreichen 
Anlass einen würdigen Rahmen zu geben.
Die Gemeinde stellt den Schwingern ihre 
Infrastruktur, soweit für die Durchführung 
dieses Anlasses nötig, zur Verfügung und 
freut sich als Sponsoringpartner das Kan-
tonalschwingfest zu fördern.

Sitzung des Gemeinderates 
vom 11. Dezember 2023

Leistungsvereinbarung mit Demenz-
betreuung Obwalden
Die Tagesstätte «Vergiss mein nicht» bietet 
in Sachseln tagesweise Betreuung für De-
menzkranke an.  Den betreuenden Ange-
hörigen bietet dies enorm wichtige Tage 
der Entlastung und Entspannung. Dank 

dieser Dienstleistung können die von De-
menz Betroffenen länger im vertrauten 
Umfeld verbleiben und gewinnen dadurch 
ein wesentliches Stück Lebensqualität. Die 
Kosten für den Aufenthalt in der Tages-
stätte werden von den Krankenkassen nur 
teilweise gedeckt. Die Besucherinnen und 
Besucher der Tagesstätte müssen einen 
ganz wesentlichen Teil der Kosten selbst 
tragen. Um möglichst vielen Betroffenen 
den Besuch der Tagesstätte zu ermögli-
chen, hat sich die Gemeinde Lungern ver-
pflichtet einen Anteil von CHF 50.– an die 
Kosten einer Tagesbetreuung zu finanzie-
ren. Damit reduzieren sich die privat zu tra-
genden Kosten für die Tagesgäste um 35%.

Subsidiäre Kostengutsprache für die 
Vorauszahlung bei Heimaufenthalt
Beim Eintritt in ein Alters- oder Pflegheim 
muss zur Sicherung der Leistungen der 
Pflegeeinrichtung eine Depotleistung vor-
ausbezahlt werden. Dies kann vermögens-
losen Personen, die kurzfristig in ein Heim 
eintreten müssen, vor erhebliche Probleme 
stellen. Dadurch können notwendige Hei-
meintritte zum Nachteil der Betroffenen 
verzögert werden. Gegenwärtig unterstüt-
zen die Obwaldner Gemeinden ihre Bürger 
in dieser Situation in unterschiedlicher 
Weise. Auf Wunsch der interkommunalen 
Gesundheitskommission (IKGK) soll das 
Vorgehen der Obwaldner Gemeinde für 
diese subsidiäre Kostengutsprache verein-
heitlicht werden. Der Gemeinderat folgt 
dieser Empfehlung und gewährt vermö-
genslosen Personen auf Antrag der Institu-
tion eine subsidiäre Kostengutsprache für 
das Depot an den Heimaufenthalt in der 
Höhe von CHF 5’000.–.

Auftragsvergabe Gartenbau  
Friedhof in den Bürglen
Die Arbeiten an der Neugestaltung des 
Friedhofbereichs in den Bürglen kommen 
voran. Nach Abschluss der Planungsarbei-
ten wurden verschiedene Gartenbauun-
ternehmen zur Einreichung eines Ange-
bots zur Erbringung der geforderten 
Leistung eingeladen. Nach Prüfung der 
drei eingegangenen Angebote hat der 
Gemeinderat die Firma Enz Markus AG in 
Giswil mit den Arbeiten betraut.

Neues Friedhofreglement
Die gültige Friedhofverordnung wurde im 
Jahr 2004 erarbeitet. Der Gemeinderat 
hat deren Überarbeitung in Auftrag gege-
ben. Vorgelegt wird nun ein grundsätzlich 
neu verfasstes und modernisiertes Fried-
hofreglement. Unter anderen enthält es 
nachstehende neue Elemente:
–	Grab- und Gedenkstätten für Sternen-

kinder;
–	Anpassung der Fristen der Grabesruhe 

an die kantonalen Vorschriften.

Fortsetzung von Seite 3

Feiertage und 
Brückentage 2024 
An folgenden Tagen bleibt die 
Gemeindeverwaltung geschlossen:

n Karfreitag
Freitag, 29. März 2024

n Ostermontag
Montag, 1. April 2024

n Auffahrt
Donnerstag, 9. Mai 2024
n Brückentag
Freitag, 10. Mai 2024

n Pfingstmontag
Montag, 20. Mai 2024

n Fronleichnam
Donnerstag, 30. Mai 2024
n Brückentag
Freitag, 31. Mai 2024

n Nationalfeiertag
Donnerstag, 1. August 2024
n Brückentag
Freitag, 2. August 2024

n Maria Himmelfahrt
Donnerstag, 15. August 2024
n Brückentag
Freitag, 16. August 2024

n Bruderklaus
Mittwoch, 25. September 2024

n Allerheiligen
Freitag, 1. November 2024

n Maria Empfägnis
Sonntag, 8. November 2024

n Letzter Arbeitstag 2024
Montag, 23. Dezember 2024

n Weihnachtsferien
Dienstag, 24. Dezember 2024 bis
Donnerstag, 2. Januar 2025
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Kirchenrat und die kantonale Denkmal-
pflege haben dem neuen Reglement zu-
gestimmt. Der Gemeinderat hat das Reg
lement zur Einreichung in die Vorprüfung 
beim Amt für Justiz freigegeben.

Sitzung des Gemeinderates 
vom 18. Dezember 2023

Lohnsummenanpassungen 2024 
Verwaltungspersonal
Der Gemeinderat befasst sich alljährlich 
mit den Anpassungen der Lohnsumme 
der Mitarbeitenden der Gemeindeverwal-
tung. Die Lohnsummenentwicklung der 
Lehrpersonen wird durch Regierungs- 
und Kantonsrat direkt beschlossen.
Bei seinem Entscheid bezüglich des Ver-
waltungspersonals berücksichtigt der Ge-
meinderat jeweils die Elemente Teuerung 
(Anstieg des Landesindexes der Konsu-
mentenpreise, LIK), Alter, Ausbildung und 
Berufserfahrung der Mitarbeitenden so-
wie die Lohnentwicklung bei vergleichba-
ren Arbeitgebern in der Region («struktu-
rell»). In seiner Entscheidung berücksich- 
tigt er auch die Entscheidungen des Re-
gierungs- und des Kantonsrats.

In diesem Sinne hat der Gemeinderat per 
1. Januar 2024 die Lohnsumme, wie im 
Budget 2024 vorgesehen, für das Verwal-
tungspersonal angehoben.

Mitfinanzierung Begabtenförde-
rungsprogramm «Musik Obwalden»
Die Begabtenförderung ist eine Aufgabe 
der Musikschulen. Der Verband Musik-
schulen Obwalden hat sich der Aufgabe 
angenommen, den Kanton in das Förder-
programm des Bundes «Junge Talente 
Musik» einzugliedern. Der Bund hat nun 
eine Anschubfinanzierung gesprochen. 
Die laufende Finanzierung obliegt den 
Gemeinden für ihre Schülerinnen und 
Schüler. Der Gemeinderat hat Mittel für 
eine begrenzte Schülerzahl freigegeben. 
Ansprechpartner für in Frage kommende 
Schülerinnen oder Schüler sind die Musik-
schul-Lehrpersonen.

BAUBEWILLIGUNGEN

Im ordentlichen Verfahren
n Neubau Mehrfamilienhaus mit Einstell-
halle, Parzellen-Nrn. 1697, 1930, 1931, 
GB-Lungern, Heidi Rohrer-Ming, Edisrieder
strasse 55, 6072 Sachseln;
n Sanierung und Neubau Wasserversor-
gungen für die Alpwirtschaft, Parzellen- 
Nrn. 32, 39, 40, GB-Lungern, Teilsame Lun-
gern-Dorf, Postfach 3, 6078 Lungern;
n Sanierung Stützkonstruktion Chäppeli
strässli, Ersatz best. Mauer, Parzellen-Nrn. 
32, 238, GB-Lungern, zb Zentralbahn AG, 
Bahnhofstrasse 23, 6362 Stansstad;

n Neubau Logistikhalle, Abbruch beste-
hende Halle, Parzelle-Nr. 317, GB-Lun-
gern, NH Immobilien AG, Obseestrasse 
11, 6078 Lungern;
n Neubau Aufdach-PV-Anlage, Parzelle- 
Nr. 361, GB-Lungern, David Zumstein- 
Berchtold, Dörflistrasse 7, 6078 Lungern;
n Umbau und Sanierung Wohnhaus, An-
bau Balkon, Einbau Dachfenster, Neubau 
Indach-PV-Anlage, Ersatz Ölheizung durch 
aussenaufgestellte Luftwärmepumpe, Par-
zelle Nr. 356, GB-Lungern, Linus und Maria 
Gasser, Hubelweg 4, 6060 Sarnen;
n Dachsanierung und Neubau Aufdach-PV- 
Anlage, Parzelle-Nr. 1303, GB-Lungern, 
Nadine Andrae-Imfeld, Hangiweg 3, 6078 
Lungern;
n Neubau Aufdach-PV-Anlage, Parzelle- 
Nr. 2051, GB-Lungern, SH-Technik Schweiz 
AG, Heimstrasse 27, 8953 Dietikon;
n Neubau Aufdach-PV-Anlage, Ersatz 
Dachfenster, Rückbau Warmwasserkollek-
toren, Parzelle-Nr. 1677, GB-Lungern, Do-
minik Gasser, Röhrligasse 40, 6078 Lun-
gern und Marco Gasser, Bahnhofstrasse 
24d, 6078 Lungern;
n Sanierung Glockenturm Kapelle Bürglen, 
Parzelle-Nr. 775, GB-Lungern, Pfarrkirchen-
stiftung der, röm.-kath. Kirchgemeinde 
Lungern, Gräbliweg 2, 6078 Lungern;
n Neuanordnung Küchenfenster, Neubau 
Terrassentür, Parzelle Nr. 137, GB-Lungern, 

Herzliche Gratulation

Dienstjubiläen im Jahr 2024 in der Verwaltung
Gabi Meier 
Sachbearbeiterin Kanzlei, 15 Jahre 
Seit 15 Jahren arbeitet Gabi Meier für die 
Gemeinde Lungern. Sie ist unter ande- 
rem verantwortlich für Bestattungen und 
das Erbschaftswesen, Hinterlegung von 
letztwilligen Verfügungen, das «Lungern 
informiert», Abstimmungen und Wahlen, 
Einbürgerungsverfahren, Gastwirtschafts-
bewilligungen, Gelegenheitswirtschafts-
bewilligungen, Reklamebewilligungen und 
Schlüsselkontrolle. 
Die Gemeinde Lungern bedankt sich ganz 
herzlich für ihre Treue und gratuliert ihr 
zum Dienstjubiläum. Für die Zukunft wün-
schen wir weiterhin viel Freude und Erfolg 
bei der Arbeit.

Gregor Amgarten 
25 Jahre Gemeindearbeiter
Bereits seit 25 Jahren ist Gregor Amgar-
ten zum Wohle der Gemeinde unterwegs. 
Mit viel Engagement und Herzblut nimmt 
er die verschiedensten Arbeiten in und um 
Lungern wahr. 

Die Gemeinde Lungern bedankt sich ganz 
herzlich bei Gregor Amgarten für seinen 
Einsatz und seine Treue und gratuliert ihm 
zum 25-Jahr-Dienstjubiläum. 

Für die Zukunft wünschen wir Gregor Ge-
sundheit, Glück und weiterhin viel Freude 
bei der Arbeit. 

Gabi Meier, Sachbearbeiterin Kanzlei. Gregor Amgarten, Gemeindearbeiter.

Fortsetzung auf Seite 6
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Nach 20 Jahren kommt der «Rote Nagel» 
wieder nach Obwalden. Den Fokus bilden 
die Bauwerke der Moderne (ca. 1930–80), 
wovon in Obwalden einige qualitätsvolle 
Zeugen stehen. Nicht nur aus baukulturel-
ler Sicht sind diese Objekte einen zweiten 
Blick wert, sondern auch aus Nachhaltig-
keitsgründen: Der enorm hohe Ressour-
cen-Verschleiss durch das Bauen und die 
vielen « Rückbauten » werden zunehmend 
als Problem erkannt. Die IG Baukultur Ob-
walden will eine neue Umbau- statt Neu-
baukultur und einen wertschätzenden Um-
gang mit dem Bestand fördern. Sechs aus- 
gewählte Bauten werden je zwei Monate 
mit dem Roten Nagel markiert, um deren 
architektonische Qualitäten aufzuzeigen 
und für eine wertschätzende Betrachtungs-
weise der «Moderne» zu werben. 

Schulhaus Grossmatt 
Das 1966 erbaute und 2012 behutsam 
sanierte Schulhaus verbindet kindge-
rechte Massstäblichkeit und moderne pä-
dagogische Anliegen mit subtiler Einglie-

Bauten der Moderne in Obwalden: Schulhaus Grossmatt

Der Rote Nagel – ein Projekt der IG Baukultur  
Obwalden zu Gast in Lungern

derung in Dorfbild und Topografie. Die 
doppelseitig belichteten Schulzimmer sind 
an einer grosszügigen Bewegungszone 
angeordnet, welche als offener Gemein-
schaftsbereich nutzbar ist. Mit quadra
tischem Grundriss, Bandbefensterung, 
Steildach und Schindelfassade sind die 
einzelnen Schulstuben dem typischen Ob-

waldner Haus nachempfunden. Dank 
feingliedriger Gebäudestruktur und Volu-
menstaffelung fügt sich das Schulhaus 
selbstverständlich ins Gelände ein und 
bildet mit den umliegenden Holzhäusern 
ein harmonisches Ensemble. 

Architektur: Paul Dillier, Sarnen

Die Gemeinde Lungern hat ein neues 
Raumreservationsprogramm in Betrieb ge-
nommen, welches über die Webseite der 
Gemeinde aufgerufen werden kann. Plant 
ein Verein einen Anlass, kann die Bele-
gung der Räume Online eingesehen und 
deren Verfügbarkeit bereits in die Pla-
nung einfliessen. Anschliessen kann eine 
Reservationsanfrage direkt Online ausge-
füllt werden. Für die Reservation ist eine 
einmalige Registrierung nötig. Sie werden 

vom System aufgefordert, die Registration 
abzuschliessen. Anschliessend führt der 
Assistent kurz durch das Reservationspro-
gramm und erklärt die Funktionen.
Haben Sie eine Reservierung vorgenom-
men, erhalten Sie innert sieben Tagen 
eine Rückmeldung (via E-Mail). 
Achtung: Die wöchentlichen Reservatio-
nen für die regelmässigen Proben oder 
Trainings der Vereine werden weiterhin 
durch die Gemeinde vorgenommen, ana-

log den Belegungsplänen aus der Vergan-
genheit. Es können nur Einzeltermine und 
keine Serientermine eingegeben werden. 

Sollten Sie Fragen zur Bedienung des 
neuen Programms oder zur Raumbenüt-
zung haben, wenden Sie sich an Jolanda 
Vogler, jolanda.vogler@lungern.ow.ch oder 
Tel. 041 679 79 20.

Neues Raumreservationsprogramm

Reto und Irma Britschgi-Nufer, Driangel-
gasse 3, 6078 Lungern;
n Erhöhung bestehender Kran, Neubau 
Kran, Parzellen Nrn. 1925, 2014, GB-Lun-
gern, Gasser Felstechnik AG, Walchistras- 
se 30, 6078 Lungern;
n Fassadensanierung, Anbau Balkone und 
Balkontüre im 2. OG, Parzelle Nr. 546, GB- 
Lungern, Ueli Odermatt und Angela Hal-
ter, Hinterseestrasse 6, 6078 Lungern;
n Ersatz best. Ölheizung durch aussen auf-
gestellte Luftwärmepumpe, Abbruch Ka-
min, Parzelle-Nr. 1327, GB-Lungern, Hans- 

Rudolf Zumstein, Feldstrasse 2, 6330 Cham;
n Ersatzbau Alphütte Schwand, Aufent-
haltsraum mit Krankenstall, Parzelle Nr. 1, 
GB-Lungern, Teilsame Lungern-Obsee, 
Postfach 3, 6078 Lungern;
n Sanierung Stalldach, Neubau Aufdach- 
PV-Anlage, Umbau Stall, Parzelle Nr. 474, 
GB-Lungern, Josef Ming-Wolf, Walchi
strasse 7, 6078 Lungern;
n Neugestaltung Friedhof, Parzelle Nr. 
1319, GB-Lungern, Einwohnergemeinde 
Lungern, Brünigstrasse 66, 6078 Lungern;
n Erhöhung Stützmauer (nachträgliches 

Baugesuch), Parzelle-Nr. 1533, GB-Lun-
gern, Paul Knüsel, Hinterseestrasse 127, 
6078 Bürglen;
n Erweiterung bestehende Mobilfunkan-
lage für Salt Mobile SA (OW_0007C), Par-
zelle-Nr. 1143, GB-Lungern, Salt Mobile 
SA, c/o Swiss Infra Services SA, Thurgau-
erstrasse 136, 8152 Opfikon.
n Ausbruch Kaverne für unterirdische Lo-
gistikhalle, Parzelle-Nr. 1140, GB-Lungern, 
Gasser Felstechnik AG, Walchistrasse 30, 
6078 Lungern.
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Öffentliche Veranstaltung

Warum Baukultur?
Unter dem Titel «Warum Baukultur?» 
führt der Verein Kulturlandschaft Ob-
walden, in Zusammenarbeit mit dem 
Innerschweizer Heimatschutz eine wei-
tere öffentliche Veranstaltung zum 
Thema Baukultur durch. Dieses Jahr 
erstmals in Lungern.

Ziel des im Jahr 2015 gegründeten Vereins 
Kulturlandschaft Obwalden ist es unter 
anderem, Wissen zur Kulturlandschaft 
des Kantons Obwalden aufzuarbeiten 
und der Öffentlichkeit zugänglich zu ma-
chen. Ebenfalls sollen die Menschen für 
die landschaftliche Schönheit und Vielfalt 
unserer Kulturlandschaft sensibilisiert 
werden. Entsprechend organisierte der 
Verein Kulturlandschaft Obwalden in den 
vergangenen Jahren mehrere Veranstal-
tungen zur Frage, wie sich der Kanton 
Obwalden räumlich so entwickeln soll, 
damit dieser seinen ländlichen Charakter 
bewahrt, und nicht zur erweiterten Ag-
glomeration von Luzern wird. Erstmals 
wird nun in Lungern eine entsprechende 
Veranstaltung durchgeführt. In Lungern 
darum, weil Lungern die Gemeinde im 
Kanton Obwalden ist, deren Dorfbild in 
grossen Teilen noch dem entspricht, was 
man als intakt bezeichnen kann. Im Rah-
men dieser Veranstaltung sollen verschie-
denste Fragen rund um das Thema «Bau-

kultur» aufgegriffen und diskutiert 
werden. Fragen wie: was bedeutet «Bau-
kultur» überhaupt, wie schafft man «Bau-
kultur», bringt Baukultur einen Nutzen 
und wenn ja, welchen? Diese und andere 
Fragen werden in Zusammenarbeit mit 
einer Region, die sich seit Jahrzehnten in-
tensiv mit Fragen rund um das Thema 
Baukultur auseinandersetzt und die über 
eine lange Tradition und grossem Wissen 
im Holzbau verfügt – dem Bregenzerwald 
– dargestellt und diskutiert. Der Bregen-
zerwald gehört zu den bedeutendsten 
Welt-Architekturregionen. Wegen seinen 
einzigartigen alten und neuen Gebäuden 
und Dörfern zieht er Gäste aus allen Län-
dern der Welt an. Die langjährige Ge-
schäftsführerin des Vereins «Werkraum 
Bregenzerwald», Dr. Renate Breuss, wird 
erläutern, wie es dazu kam, dass sich der 
Bregenzerwald einer qualitätsvollen Ar-
chitektur verschrieb, wie das örtliche 
Handwerk und der Tourismus von dieser 
Ausrichtung profitieren und wie Architek-
tur als Teil des Dorflebens und des Ge-
meinwohls wahrgenommen wird. Aber 
auch mit welchen Schwierigkeiten man 
bei der Umsetzung einer Qualitätsarchi-
tektur konfrontiert ist.
In einem zweiten Kurzreferat wird Niklaus 
Ledergerber, Präsident der Fachkommis-
sion Denkmalpflege des Kantons Appen-

zell Innerrhoden darstellen, wie der Kan-
ton Appenzell Innerrhoden mit dem 
Spannungsverhältnis zwischen modernen 
Wohn- und Arbeitsformen und seiner tra-
ditionellen Baukultur umgeht. Gleichzei-
tig wird er erläutern, welchen Nutzen der 
Kanton aus dem sorgfältigen Umgang mit 
der traditionellen Baukultur zieht. 
Im zweiten Teil des Abends wird im Rah-
men einer Podiumsdiskussion u.a. der 
Frage nachgegangen, welchen Stellenwert 
qualitätsvolle Architektur im Kanton Ob-
walden heute einnimmt und wo Optimie-
rungsbedarf besteht, aber auch wie der 
Kanton Obwalden und die Gemeinde Lun-
gern von den Erfahrungen im Bregenzer-
wald und dem Kanton Appenzell Innerrho-
den profitieren können. Teilnehmer der 
Podiumsdiskussion sind, neben den beiden 
Referierenden, Dr. Josef Hess, Baudirektor 
Kanton Obwalden, Bernadette Kauf-
mann-Durrer, Gemeindepräsidentin Lun-
gern, Sascha Abplanalp, CEO Neue Holz-
bau AG, Lungern sowie Eugen Imhof, 
selbständiger Architekt Sarnen und Vertre-
ter des Innerschweizer Heimatschutzes.

Die öffentliche Veranstaltung findet am 
29. Februar 2024 um 19.30 Uhr im Pfar-
reizentrum in Lungern statt. Im Anschluss 
wird ein Apéro offeriert. Alle Interessier-
ten sind herzlich eingeladen.

Energiespartipps Obwaldner Energiestädte 2024
Tipp 1: Richtiges lüften im Winter
Gerade wenn es draussen kalt ist, ist rich-
tiges und regelmässiges Lüften besonders 
wichtig. Ein Vier-Personen-Haushalt gibt 
pro Tag durch schwitzen, duschen, ko-
chen, waschen etc. ca. 10–15 Liter Wasser 
an die Luft ab. Auch in der Nacht wird 
alleine durch Ausatmung ca. 1 Liter pro 
Person an die Luft abgegeben. Durch rich-
tiges Lüften kann diese angestaute Luft-
feuchtigkeit aus den Wohnräumen ent-
weichen und Schimmelbefall kann ver- 
mieden werden. Lüften wir jedoch falsch, 
geht viel Wärme verloren. 

n Kurzes Stoss- oder Querlüften statt 
Dauerlüften mit gekippten Fenstern. Beim 
Dauerlüften dauert der Luftaustausch zu 
lange, die Fensterlaibung kühlt stark aus 
und so geht zu viel Wärme verloren. Bei 
kurzem Stosslüften gehen je nach Ge-
bäude etwa 10–20 Prozent der Heizungs-
wärme verloren. Beim Dauerlüften mit 

gekippten Fenstern sind es deutlich mehr.
n 2–5 Mal täglich die Fenster weit öffnen 
und möglichst Durchzug erzeugen. 
n 5 Minuten reichen bereits aus, um die 
komplette Raumluft auszutauschen. Je 
mehr Personen im Haushalt leben, desto 
öfter sollte gelüftet werden. Je tiefer die 
Aussentemperatur, desto kürzer die Lüf-
tungsdauer. 
n Die entstandene Luftfeuchtigkeit vom 
Baden, Duschen und Kochen gleich raus-
lüften. Feuchtigkeit vom Schlafen eben-
falls direkt nach dem Aufstehen rauslüf-
ten. 
n Möbel sollten etwa 10 cm von der 
Wand entfernt aufgestellt werden, damit 
die Luft in der Wohnung effizienter zirku-

lieren kann. Wo die geheizte Luft schlecht 
hin kann, kann sich aufgrund des Tempe-
raturunterschieds Kondenswasser bilden, 
was der perfekte Nährboden für Schim-
melbildung ist.
n Türen zu kühlen Räumen schliessen.
n Viele sanierte oder neue Gebäude sind 
mit Lüftungsanlagen ausgestattet, die 
über eine Wärmerückgewinnung verfü-
gen. Diese Systeme versorgen die Räume 
mit vorgewärmter Frischluft, wobei die 
benötigte Energie aus der Abwärme der 
verbrauchten Abluft gewonnen wird. In 
solchen Gebäuden ist es im Winter nicht 
notwendig, durch Lüften für Luftaustausch 
zu sorgen.
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Hptm Sämi Zumstein blickt auf das vergangene Jahr zurück

Feuerwehr Lungern: Jahresbericht 2023
Rückblick
Auch das vergangene Jahr 2023 war wie-
der geprägt von extremen Wetter-Phasen. 
Von zeitweise anhaltend schönem Wetter, 
begleitet von hohen Temperaturen, bis 
wochenlangem schlechten Wetter mit er-
giebigen Niederschlägen, war alles dabei. 
Auch Dank der Aufmerksamkeit der Bevöl-
kerung gab es trotz Trockenheit wenige 
Zwischenfälle, welche zu einem Feuerweh-
reinsatz geführt haben. Auch waren im 
Jahr 2023 keine Einsätze aufgrund von 
Elementarereignissen nötig. 
Hier gehört dem Revierförster Sepp Stal-
der und seinen Helfern im Forst, in der 
Wuhrgenossenschaft der vereinigten Lun-
gerer Dorfbäche sowie in der Lauiverwal-
tung ein herzliches Dankeschön für ihre 
wachen Augen. Nicht selten sind sie bei 
Starkregen und Gewitter auch Nachts un-
terwegs kontrollieren die Bäche, Gräben 
und Sammler, um bei Bedarf frühzeitig zu 
intervenieren. 
Im vergangenen Jahr konnten wir das Pro-
beprogramm wie vorgesehen absolvieren. 
Auch an den kantonalen Weiterbildungs-
kursen haben unsere Leute teilgenommen 
und wertvolles Wissen abgeholt.  
Mit 17 Einsätzen war das vergangene Jahr 
eher ruhig. Die alarmmässigen Einsätze 
konnten grösstenteils mit kleinem Aufge-
bot bewältigt werden. Das Wichtigste ist 
aber, dass bei Übungen und Einsätzen alle 
unfallfrei geblieben sind.

Mannschaft
Seit 1. Januar 2023 für die Feuerwehr Lun-
gern neu im Einsatz:
– Halter Elias, Hintermattstrasse 20 	
– Vogler Jonas, Wichelrain 8

Allen Neueingeteilten wünsche ich eine 
gute und kameradschaftliche Zeit bei uns 
in der Feuerwehr Lungern.

Bestand per 01.01.2023:
Offiziere................................... 	11
Unteroffiziere .......................... 	16
Soldaten................................... 	50
Total......................................... 	77 Mann

Kurse/Ausbildung im Kanton
Auch in diesem Jahr wurden diverse kan-
tonale Feuerwehrkurse besucht:

Kader WBK Off + Gfr Gruppe C, 
11. Februar 2023, Buochs
– Hptm Sämi Zumstein 
– Oblt Gianreto Caluori 
– Oblt Martin Halter-Windlin
– Lt Silvan Vogler 
– Lt Manuel von Ah
– Wm Andreas Gasser-Kehrli 
– Kpl Thomas Amgarten 
– Kpl Adrian Ming 
– Kpl Mathias Ming 

– Kpl Dominik Vogler  
– Kpl David von Moos 

Rekrutentag in Sarnen 
10. + 11. März 2023, Sarnen
– Sdt Jonas Vogler
– Sdt Elias Halter	

Kader WBK Off + Gfr Gruppe D 
18. März 2023, Buochs
– Oblt Erich Amgarten
– Oblt Christian Fuchs  
– Lt Stefan Amgarten 
– Lt Andreas Stalder
– Lt Christian Halter 
– Lt Pascal Stutz
– Wm Patrick Gasser-Kiser  
– Kpl Jonas Berchten 
– Kpl Jonas Furrer
– Kpl Damian Hüppi 
– Kpl Glois Ming 

Theorie Waldbrand. Funkausbildung.
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Fortsetzung auf Seite 10

Beide Bilder: Rettungsübung Turren-Bahn.

Proben 2023
Folgende Proben wurden absolviert:
– 2 Offiziersproben
– 2 Kaderproben
– 2 Pikettproben
– 1 Maschinistenprobe
– 6 Mannschaftsproben

Anschaffungen 2023
– Autolöschdecke
– Verkehrsleitmaterial
– Beleuchtungsmaterial
– Mannschaftsausrüstung

Einsätze 2023
Brandbekämpfung: 
– 25.04.2023: Brand Sommerweid, 2 Adf
– 16.06.2023: Brand Hagsflioh, 

Waldboden, 5 Adf
– 17.06.2023: Brand Hagsflioh, Nach-

löscharbeiten, 3 Adf
– 02.07.2023: Brand Brünigstrasse, 

Pelletsgrill, 2 Adf
– 05.08.2023: Brand Dundelstrasse, 

Baum auf Stromleitung, 22 Adf

Elementarereignis:
– 02.11.2023: Baum auf Brünigstrasse,  

2 Adf

Technische Hilfeleistungen:
– 23.07.2023: Autounfall Kaiserstuhl,  

4 Adf
– 19.08.2023: Autounfall Brünigstrasse, 

3 Adf
– 08.10.2023: Autounfall Tunnel A8,  

6 Adf

Ölwehr:
– 05.12.2023: Öl auf See, 7 Adf
– 08.12.2023: Öl auf See, 6 Adf

Diverse Einsätze:
– 27.09.2023: Fehlalarm, 12 Adf

Keine alarmmässigen Einsätze:
– 10.05.2023: Badi waschen, 6 Adf
– 13.05.2023: Beckenreinigung Ochsen-

alp, 6 Adf
– 11.11.2023: Verkehrsdienst 

Martinseinzug, 3 Adf
– 25.11.2023: Verkehrsdienst 

Adventsmarkt, 1 Adf
– 10.12.2023: Verkehrsdienst Samiglois, 

2 Adf

Austritte 2023
Ordentliche Austritt per 31.12.2023
– Oblt Martin Halter-Windlin
– Oblt Christian Fuchs 
– Gfr Peter Gasser 
– Lt Pascal Stutz (ausserordentlicher 

Austritt)

Bei den Austretenden möchte ich mich 
bedanken für Ihren grossen Einsatz in der 

– Kpl Andreas Vogler 
– Kpl Michael Vogler 	
– Kpl Thomas Gasser

Kdt-WBK, 24. März 2023, Stansstad
– Hptm Sämi Zumstein
– Oblt Gianreto Caluori-Herzog

Waldbrand Handwerk
12. Mai 2023, Stans
– Lt Christian Halter 
– Lt Silvan Vogler 

AS-WBK Kurs 1
26. August 2023, Balsthal
– Kpl Thomas Amgarten 
– Sdt Fabian Amstalden 

– Sdt Pascal Blättler 
– Sdt Reto Ming  

Absturzsicherung Grundkurs
13.+14. Sept. 2023, Sarnen
– Kpl Adrian Ming

Absturzsicherung Kurs 1 WBK 
15. September 2023, Sarnen 
– Lt Silvan Vogler

Kurs Bahnerdung SBB 
28. Oktober 2023, Stans
– Oblt Erich Amgarten
– Sdt Marco Vogler 	

Besten Dank an alle die einen Kurs 
oder eine Weiterbildung besucht haben.
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Beide Bilder: Brand Dundelstrasse (Baum auf Stromleitung).

Beide Bilder: Brand Hagsflioh.

Aufgrund des Lawinenwinters 1998/99 
wurden die Verkehrsachsen der A8/Brü
nigstrasse, Bürglenstrasse und Brunnen-
madstrasse im lawinengefährdeten Be-
reich des Schiessgrabens, Kaiserstuhl, mit 
einer Lawinenwarnanlage ausgerüstet. Die 
Lawinenwarnanlage Schiessgraben–Bürg
len–Kaiserstuhl ist mittlerweile seit Jah- 
ren im Einsatz. Diese umfasst neben der 
Alarmerfassung und Alarmübermittlung 
folgende Signalisationsanlagen:

n Signalisation Bahn;
n Signalisation Brünigstrasse A8, beste
hend aus zwei Ampeln (gelb blinkend und 
rot) nördlich und südlich des Schiessgra
bens mit Hinweisschildern «Lawinengefahr» 
sowie den entsprechenden Vorsignalen;
n Drehleuchte zur Warnung des Verkehrs 
auf der Bürglen- und Brunnenmadstrasse 

und Informationstafeln/Verhaltensanwei
sungen an diesen Strassen.

Es werden die folgenden Betriebszustände 
unterschieden:
n Winter-Normalbetrieb (Alarmerfassung 
und -übermittlung eingeschaltet, Signale 
ausgeschaltet);
n Winter-Alarmbetrieb (wie Normalbe
trieb), zusätzlich Signalisation Strasse und 
Bahn eingeschaltet;
Warnlicht (Drehleuchte) für Bürglen und  
Brunnenmadstrasse aktiviert und Signalisa- 
tion mit Hinweistafeln/Verhaltensanweisun
gen auf Bürglen- und Brunnenmadstrasse;
n Sommerbetrieb (Anlage ausgeschaltet).

Vorgehen nach Alarmauslösung
n Im Betriebszustand «Winter Normalbe-
trieb» keine Unterbrechung des Strassen- 
und Bahnverkehrs;

n Betriebszustand «Winter-Alarmbetrieb»:
n Bei Lawinenniedergang: Sperrung 
des Bahnverkehrs mittels Lichtsignal
anlage.
n Sperrung des Strassenverkehrs 
auf der A8 mittels Lichtsignalanlage  
und der Bürglen- und Brunnenmad- 
strasse mittels Drehleuchte.
n Es dürfen sich keine Personen in 
den Gefahrenbereich begeben, bis  
die Strasse wieder vom Strassen- 
unterhaltsdienst freigegeben wird!

Besten Dank für Ihre Befolgung der obi
gen Verhaltensregeln.

Gemeinderat Lungern

Hinweise zum Verhalten im Alarmfall

Lawinenwarnanlage Schiessgraben Bürglen-Kaiserstuhl
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Dank an die Feuerwehr Lungern 
Der Einwohnergemeindrat bedankt sich 
ebenfalls herzlich bei allen Feuerwehr-
angehörigen für ihre Bereitschaft zum 
Wohle der Lungerer Bevölkerung.

Ordentliche Austritte aus der Feuerwehr Lungern (v.l.n.r.): Gasser Peter, Fuchs Christian, 
Halter Martin (auf dem Bild fehlt Stutz Pascal).

Feuerwehr Lungern. Alle Kammeraden 
haben die letzten Jahre viel für die Feuer-
wehr Lungern geleistet. 

Martin Halter leistete 19 Jahre Feuerwehr-
dienst; seit 2009 als Offizier und seit 2017 
war Martin als Ausbildungs-Chef für ein 
abwechslungsreiches, interessantes Aus-
bildungsprogramm verantwortlich. 

Christian Fuchs hat 17 Jahre Feuerwehr-
dienst geleistet, seit 2012 als Offizier im 
Atemschutz. 2013 wurde Christian Atem-
schutz-Chef und war fortan verantwort-
lich für die Truppe mit den Masken.

Peter Gasser, «z’Torä», ist 2013 in die 
Feuerwehr eingetreten und war die letz-

ten Jahre Chef der mechanischen Leiter. 
Gerne werden wir uns an seine muster-
gültig vorbereiteten Lektionen erinnern. 

Pascal Stutz ist 2018 in die Feuerwehr 
Lungern eingetreten und hat sich in sei-
nen sechs Dienstjahren zum Gruppenfüh-
rer und dann zum Offizier weitergebildet.

Ich wünsche allen für die Zukunft alles 
Gute und mögen die guten Erinnerungen 
an die Feuerwehrzeit bleiben.

Beförderungen
Beförderung zum Oberleutnant
– Lt Andreas Stalder
– Lt Stefan Amgarten

Beförderung zum Oberleutnant: Lt Stefan Amgarten (links), Lt Andreas Stalder.

Die offenen Posten werden wie  
folgt besetzt:
– Oblt Andreas Stalder: neuer 

Atemschutzchef
– Oblt Stefan Amgarten: neuer 

Ausbildungschef
– Grf Andreas Vogler: neuer Chef 

mechanische Leiter

Ich wünsche allen Beförderten viel Erfolg 
und Zufriedenheit bei ihren neuen Aufga-
ben und freue mich auf eine interessante 
Zusammenarbeit.

Schlusswort und Dank
n Der ganzen Mannschaft für ihren Ein-
satz und die gute Kameradschaft;
n Dem Gemeinderat speziell unserem De-
partements Vorsteher Gemeinderat Da-
niel Ming für die Unterstützung unserer 
Feuerwehr-Anliegen;
n Der Gemeindeverwaltung für die Un-
terstützung in administrativen Belangen; 
n Unserem Feuerwehrinspektor Toni Käs-
lin mit seinem Team im Inspektorat für die 
sehr angenehme Zusammenarbeit;
n Den Zentralisten bei der KAPO OW für 
ihre kompetente ruhige Hilfe bei der 
Alarmierung und Bewältigung unserer Ein-
sätze;
n Allen Nothilfe-Partnerorganisationen für 
die gute Zusammenarbeit bei Proben und 
Ernstfalleinsätzen;
n Allen Arbeitgebern und Firmen die ihre 
Mitarbeiter für Feuerwehr-Ernstfalleinsätze 
freistellen;
n Den Atemschutz-Gerätewarten Thomas 
Gasser und Ronni Hadorn für ihre gewis-
senhafte Arbeit im Hintergrund;
n Fourier Maurus Gasser und Feldweibel 
Wolf André für ihre grosse Arbeit;
n Allen Offizieren, Gruppenführer, Wach-
meistern und Gefreiten für ihre Arbeit als 
Ausbildner;
n Dem abtretenden Ausbildungschef Mar-
tin Halter für seine grosse Arbeit für die 
Ausbildung unserer Feuerwehr;
n Vize-Kdt Gianreto Caluori für seine Un-
terstützung im Kommando.

Ich schliesse den Jahresrapport mit unse-
rem Leitsatz:
Gott zu Ehr, dem nächsten zur Wehr.

Der Feuerwehrkommandant
Hptm Sämi Zumstein
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Angebot für die Bevölkerung von Lungern

«Spartageskarte Gemeinden» ab sofort erhältlich
Die «Spartageskarte Gemeinde» ersetzt 
die Tageskarte Gemeinde und ist ein kon-
tingentiertes Angebot, welches bei den 
Gemeinden und Städten erhältlich ist. Die 
neue «Spartageskarte Gemeinde» ist nun 
auch bei der Gemeindeverwaltung Lun-
gern erhältlich und kann ab sofort bezo-
gen werden.

Die «Spartageskarte Gemeinde»
n gilt am gewählten Tag bis um 5 Uhr des 
Folgetags auf sämtlichen Strecken des 
GA-Geltungsbereichs;
n ist erhältlich so lange Vorrat. Alle Ge-
meinden und Städte greifen auf das glei-
che Kontingent zu. Ist dieses ausge-
schöpft, kann schweizweit bei keiner 
anderen Gemeinde oder Stadt mehr eine 
«Spartagekarte Gemeinde» für den ge-
wünschten Reisetag gekauft werden;
n gibt es, je nach Verfügbarkeit, für die  
1. und die 2. Klasse;
n ist mit und ohne Halbtax erhältlich;
n ist nur im Vorverkauf erhältlich: ab 
sechs Monate im Voraus und bis spätes-
tens ein Tag vor der Reise. Sie kann nicht 
am Reisetag gekauft werden;
n ist nur personalisiert erhältlich. Die Rei-
senden müssen sich beim Kontrollperso-
nal des Öffentlichen Verkehrs mit einem 
amtlichen Lichtbildausweis oder einem 
gültigen ÖV-Abonnement ausweisen kön-
nen. Ein Weiterverkauf oder eine Weiter-
gabe ist deshalb nicht möglich;
n ist nicht für Kinder und Hunde erhältlich. 
Diese reisen mit dem bestehenden Sorti-
ment für Kinder bzw. Hunde günstiger;
n kann nur in Ausnahmefällen erstattet 
werden. 

Preise
Die «Spartageskarte Gemeinde» gibt es 
in zwei verschiedenen Preisstufen. Die 
günstigste Preisstufe erhalten Sie bis ma-
ximal 10 Tage vor Ihrem Reisetag.

Kaufmöglichkeiten und Verfügbarkeit
Wann die «Spartageskarte Gemeinde» zu 
welchen Preisen verfügbar ist, erfahren Sie 
unter www.spartageskarte-gemeinde.ch. 
Ein direkter Kauf oder eine Reservierung 
über diese Internetseite ist nicht möglich.

Die «Spartageskarte Gemeinde» können 
Sie wahlweise ausgedruckt oder per E-Mail 
beziehen.

Wichtig zu wissen
Pro Person dürfen mehrere «Spartages
karten Gemeinde» (unterschiedliche Rei-
setage oder für Drittpersonen) gekauft 
werden, allerdings sind pro reisende 
Person Vorname, Name und Geburts-
datum anzugeben. Möchten Sie die 
«Spartageskarte Gemeinde» für Drittper-
sonen beziehen, denken Sie daran, die 
genauen Personalien vorgängig abzuklä-

ren sowie auch zu wissen ob am Reisetag 
ein gültiges Haltbax vorhanden ist oder 
nicht.

Die «Spartageskarte Gemeinde» kann zu 
den Öffnungszeiten der Gemeindeverwal-
tung direkt am Schalter gegen Barzahlung 
(oder Maestro und TWINT) bezogen wer-
den – KEINE Vorreservation und kein Ver-
sand per Post.

Klasse und Segment	 Preisstufe 1 	 Preisstufe 2  
	 Gemeinde/Stadt	 Gemeinde/Stadt  
	 bis max. 10 Tage vor dem	 bis max. 1 Tag vor dem 
	 Reisetag erhältlich	 Reisetag erhältlich 
	 (70% des Kontingents, 	 (30% des Kontingents,  
	 Preis inkl. MwSt.)	 Preis inkl. MwSt.)
2. Klasse mit Halbtax	 CHF 39.–	 CHF   59.–
2. Klasse ohne Halbtax	 CHF 52.–	 CHF   88.–
1. Klasse mit Halbtax	 CHF 66.–	 CHF   99.–
1. Klasse ohne Halbtax	 CHF 88.–	 CHF 148.–

Fahrplanwechsel 
PostAuto AG 
Neuerungen für Lungern
Linie Giswil-Grossteil-Kleinteil Nr. 361:
Bei den Kursen um 22.54 Uhr und 
23.54 Uhr ab «Giswil, Bahnhof» kann 
neu unterwegs ebenfalls zugestiegen 
werden.
Um 23.41 Uhr und 00.41 Uhr werden 
NEU Fahrten AB «Lungern, Dorfka-
pelle» via Kaiserstuhl NACH «Giswil, 
Bahnhof» angeboten.

Coop Gemeinde-Duell 2024
Vorankündigung
Vom 1. Mai bis 2. Juni 2024 ist die Gemeinde Lungern beim grössten nationalen 
Programm zur Förderung von mehr Bewegung in der Schweiz mit dabei.
Viele Infos dazu entnehmen Sie unter www.coopgemeindeduell.ch, laufend über 
Crossiety oder über die Webseite der Gemeinde Lungern.

EINWOHNERGEMEINDE

Haus der ehemaligen Metzgerei Gasser 
im Jahr 1918. Das Bild wurde von Pirmin 
Gasser zur Verfügung gestellt.

Zeitdokument  
von Lungern
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Soziales

Schönheitsatelier

Martina Schnider-Ming

Kosmetik

Studenstrasse 6
6078 Lungern

Telefon 041 678 03 44

L E O  G A S S E R  S Ö H N E  A G 
6 0 7 8  L U N G E R N

L E O  G A S S E R  S Ö H N E  A G 
S C H R E I N E R E I  •  K Ü C H E N B A U
Z E I G E R G Ä S S L I  9
6 0 7 8  L U N G E R N

T E L E F O N  0 41  6 7 8  12  2 2
W W W . G A S S E R - K U E C H E N . C H

S C H R Ä N K E K Ü C H E N B A U T Ü R E N M Ö B E L U M B A U T E N

Das Blaue Kreuz hat im Auftrag aller Ob-
waldner Gemeinden und der Fachstelle 
Gesellschaftsfragen des kantonalen Sozial
amts auch im Herbst 2023 Alkohol- und 
Tabaktestkäufe durchgeführt. Dabei wurde 
im Detailhandel und in Gastronomiebe-
trieben geprüft, ob die Verkaufs- und Ab-
gabebestimmungen für Alkohol und Ta-
bak eingehalten werden. Das kantonale 
Gesetz verbietet den Verkauf von Bier und 
Wein an Jugendliche unter 16 Jahren so-
wie von Spirituosen und Tabak an Per
sonen unter 18 Jahren. Diese jährlich 
durchgeführten Testkäufe sind eine wir-
kungsvolle Präventionsmassnahme und 
leisten einen wesentlichen Beitrag zum 
Schutz der Jugendlichen vor Alkohol- und 
Tabakkonsum.

Rund ein Viertel missachtet 
Verkaufsverbot
Im Kanton Obwalden wurden insgesamt 
93 Testkäufe durchgeführt. 32 Betriebe 
wurden auf das Bierverkaufsverbot an un-
ter 16-Jährige geprüft. Dabei wurde in 
acht Fällen das Verkaufsverbot missach-
tet. Der Spirituosenverkauf wurde in 39 
Betrieben überprüft, wobei in neun Fällen 
Spirituosen an unter 18-Jährige verkauft 
wurden. 
Schliesslich wurde in 22 Betrieben die Ein-
haltung der Abgabebestimmungen für 
Tabak kontrolliert. In fünf Fällen wurde 
dagegen verstossen und Tabakprodukte 
an Minderjährige verkauft.
In rund einem Viertel (24 Prozent) aller 
Fälle wurden demzufolge die gesetzlichen 
Jugendschutzbestimmungen nicht einge-
halten. Im Vergleich zu den Ergebnissen 
im Vorjahr ist dies eine positive Entwick-
lung. Im Jahr 2022 wurden bei den Test-

Immer wieder Missachtung des Verkaufsverbotes

Alkohol- und Tabaktestkäufe: Jugendschutz 
verbessern durch konsequente Alterskontrollen 

käufen insgesamt mehr als 40 Prozent 
illegale Verkäufe festgestellt. Trotzdem 
verstösst immer noch jeder vierte Betrieb 
gegen das Gesetz und ermöglicht Jugend-
lichen einen illegalen Zugang zu Rausch-
mitteln. 
Verletzen Detailhandels- oder Gastrono-
miebetriebe die Jugendschutzbestimmun-
gen wiederholt, werden sie von den zu-
ständigen Gemeindemitarbeiterinnen und 
-mitarbeitern kontaktiert. Es wird geprüft, 
welche Massnahmen zur Verbesserung 
des Jugendschutzes notwendig sind. Die 
Gemeinde muss die Betriebe zudem bei 
wiederholtem illegalem Verkauf an Min-
derjährige auf mögliche Straffolgen oder 
weitere Massnahmen gemäss den gelten-
den Gesetzen hinweisen.

Jugendschutzschulungen und 
Monitorings von Festveranstaltungen
Nebst den Testkäufen können auch Ju-
gendschutzschulungen eine präventive 
Wirkung erzielen. Im Mai 2023 infor-
mierte die Fachstelle Gesellschaftsfragen 
an der kantonalen Jugendschutzschulung 
Angestellte aus Gastronomie und Detail-
handel über die geltenden Regelungen 
des Jugendschutzes. Dabei wird das Per-
sonal auch durch die Arbeitgebenden auf 
ihre grosse Verantwortung für die Einhal-
tung des Jugendschutzes hingewiesen. 
Wenn die Betriebe wissen, wie sie die 
gesetzlichen Vorgaben konsequent um-
setzen können, schränken sie den Zugang 
zu Alkohol und Tabak für Jugendliche ein. 
Somit lässt sich die gesundheitsschädi-
gende Wirkung von Alkohol und Tabak 
für die Jugendlichen vermindern.
Weiter ist die Fachstelle Gesellschaftsfra-
gen im Auftrag der Obwaldner Gemein-

den auch regelmässig an Festveranstal-
tungen präsent und beurteilt, wie die 
gesetzlichen Jugendschutzbestimmungen 
eingehalten werden. Auch diese soge-
nannten Monitorings sind eine geeignete 
Präventionsmassnahme. Die Organisato-
rinnen und Organisatoren der Festveran-
staltungen werden vorgängig informiert 
und haben somit die Möglichkeit, ihre 
Veranstaltung im Bereich des Jugend-
schutzes zu optimieren. Die Fachstelle Ge-
sellschaftsfragen des Kanton Obwalden 
bietet dazu Beratung, Jugendschutzmate-
rial und diverse Hilfsmittel an.

Auszug aus der Medienmitteilung vom 
11.12.2023 Kanton Obwalden, Fachstelle 
Gesellschaftsfragen, Jolanda Huwyler, 
Kantonale Jugendbeauftragte

Bildqualität für  
Lungern informiert 
Um eine gute Bildqualität im Lungern 
informiert zu erreichen, sollten die Bil- 
der eine hohe Auflösung haben (Datei
grösse ab ca. 1 MB).
Bitte liefern Sie die Bilder separat zum 
Text als eigene Datei, die Original- 
Bildqualität bleibt so erhalten.

Wichtige Telefonnummern
Gemeindeverwaltung		 041 679 79 79
Bauamt		 041 679 79 31
Pfarramt röm.-kath.		 041 678 11 55
Arzt		 041 678 18 69
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Die Kirchgemeinde informiert

Diese oder ähnliche Fragen hörten wir in 
letzter Zeit öfter. Vielfach kommt dann 
noch die Nachfrage, geht das Geld nach 
Chur oder gar bis nach Rom?
Vielleicht haben Sie sich, als Mitglied der 
katholischen Kirche, diese Frage auch 
schon gestellt. Der Kirchgemeinderat Lun-
gern möchte die Gelegenheit nutzen und 
ihnen darüber klar Auskunft geben. 
Die Kirchensteuern von Firmen und Privat-
personen von Lungern machen für die 
Kirchgemeinde rund 80% der Einnahmen 
aus. Damit ermöglichen sie uns, als Kirch-
gemeinde aktiv zu werden und in ver-
schiedenen Bereichen unserer Gesell-
schaft Hilfe und Unterstützung anzubieten.

Seelsorge in allen Lebenslagen
Zuerst denkt man an die Gottesdienste. 
Diese sind nach wie vor aus unserer Ge-
meinde nicht wegzudenken. Die Kirche 
bietet Hilfe in allen Lebenssituationen, sei 
es durch Gemeinschaft oder auch durch 
persönliche Gespräche. Hier können Tauf-
gespräche, Hochzeitsgespräche, Kranken-
besuche oder auch Trauergespräche und 
Beerdigungen als Beispiele erwähnt wer-
den.

Unterstützung der Kinder- und 
Jugendorganisationen
Der Ministrantendienst bildet für einige 
Kinder und Jugendliche eine abwechs-
lungsreiche und sinnvolle Freizeitbeschäf-
tigung. 
Motivierte und gut ausgebildete Leiterin-
nen und Leiter bieten unseren Kindern 
und Jugendlichen in Blauring und Jung-
wacht ein breites Freizeitangebot und vor 
allem die Möglichkeit gute soziale Kon-
takte zu knüpfen. Die Kirchgemeinde un-
terstützt Blauring und Jungwacht bei der 
Ausbildung der Leiterinnen und Leiter mit 

einem Beitrag an ihr Sommerlager und 
auch die Präses werden von der Kirchge-
meinde gestellt. Im Jugend- und Pfarrei-
zentrum wird beiden Organisationen ein 
eigenes Lokal zur Verfügung gestellt.

Religionsunterricht
Der Religionsunterricht versucht die christ-
lichen Werte an unsere Kinder weiterzuge-
ben. Dazu gehören die Vorbereitung und 
Durchführung der Erstkommunion, der 
Versöhnungsweg und vieles mehr.
Im Anschluss an die Schulzeit zeigen der 
Firmweg und die Firmung eindrücklich, 
dass diese christlichen Werte auch Ju-
gendliche und junge Erwachsene begeis-
tern und zu einem schönen gemeinsamen 
Erlebnis führen können.

Unterhalt der Gebäude
Die Kirche, die Kapellen und das Pfarrhaus 
prägen das Bild unserer Gemeinde mit. 
Sie bieten die Möglichkeit zu einem per-
sönlichen Gebet oder für eine gemein-
same Feier im Gottesdienst. Auch für 
Konzerte eignet sich unsere Pfarrkirche. 
Das Jugend- und Pfarreizentrum ist nicht 
mehr aus unserem gesellschaftlichen Le-
ben wegzudenken.

Finanzielle Mittel bleiben grösstenteils in Lungern

Was macht die Kirchgemeinde mit unserem Geld?

Trinklergruppe, die so auch an St. Niklaus im Einsatz ist.
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Die Kirchgemeinde informiert

All diese Gebäude müssen gepflegt und 
unterhalten werden. Dass ein Grossteil 
dieser Gebäude unter Denkmalschutz ste-
hen, macht den finanziellen Aufwand 
nicht kleiner.

Pflege von Brauchtum und Kultur
Der St. Martinseinzug, der Samiglois-Be-
such (von der Jungmannschaft organisiert), 
die Sternsinger oder der Fronleichnams-
gottesdienst sind Beispiele für das kirchli-
che Brauchtum und dürfen bei uns nicht 
fehlen. Die Alpgottesdienste und der Älp-
lerchiuwi-Gottesdienst gehören genauso 
dazu. Die musikalische Begleitung der Got-
tesdienste mit der Orgel und anderen So-
listen erfreuen immer wieder. Daneben 
dürfen auch die Feldmusik, die «theater-
lyt» oder andere kulturelle Vereine auf die 
Unterstützung der Kirchgemeinde zäh-
len. In der Pfarrkirche haben schon viele 
eindrückliche Konzerte stattgefunden.

Arbeitsplätze
Um all diese Aufgaben zu erfüllen, braucht 
es auch Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Die Kirchgemeinde bietet zahlreiche Ar-
beitsstellen in Seelsorge, Religionsunter-
richt, Sakristanendienst und so weiter.
Daneben ist die Kirchgemeinde aber auch 
auf die vielen freiwilligen und stillen Hel-
ferinnen und Helfer angewiesen. Gerade 
durch ihre wertvolle Arbeit wird die Pfar-
rei bei uns als angenehm und engagiert 
wahrgenommen. Denken Sie an die vie-
len kirchlichen Vereine und den Pfarreirat. 
Genauso dazu gehören die Liturgieg-
ruppe, die Chinderfiir, die Lektoren und 
Kommunionhelfer oder die Sterbebeglei-
tung und viele, viele mehr.

Chur oder Rom
Die Kirchgemeinde Lungern bezahlt, wie 
alle anderen Obwaldner Kirchgemeinden, 
ihren Beitrag an den kantonalen Kirchge-

meindeverband. Der Betrag macht rund 
6% unserer Gesamtausgaben aus. Von 
diesem Beitrag geht dann ein Teil ans Bis-
tum.
Wir erhalten aber über den Finanzausgleich 
der Obwaldner Kirchgemeinden wieder 
einen Beitrag in etwa identischer Grösse, 
also auch wieder etwa 6% der Gesamt
einnahmen, zurück.  

Geschätzte Lungererinnen und Lungerer, 
der Kirchgemeinderat dankt Ihnen herz-
lich, dass Sie auch weiterhin die Kirchge-
meinde unterstützen und die Steuern ent-
richten. 
Sie sehen, es lohnt sich!

Kirchgemeinderat Lungern
der Finanzverantwortliche
Sepp Vogler-Müller

Pflege von Brauchtum und Kultur sind in der Kirchgemeinde Lungern wichtig. Hier sind nur vier Beispiele gezeigt: Firmung,  
St. Martinseinzug, Älplerchiuwi-Gottesdienst, St. Niklaus (von oben nach unten im Uhrzeigersinn).
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Inserate

Wichtige Telefonnummern
Gemeinde-  
verwaltung Lungern	 041 679 79 79
Bauamt	 041 679 79 31
Einwohnerkontrolle	 041 679 79 11
Finanzverwaltung	 041 679 79 21
Kanzlei	 041 679 79 01
Friedhofverwaltung	 041 679 79 10
Bau, Infrastruktur  
und Projekte	 041 679 79 30
Werkdienst	 041 679 79 33

Schule Lungern	
Schulsekretariat	 041 679 79 80

Musikschule  
Lungern-Giswil	 041 676 77 20

Kirche
Römisch-katholisches  
Pfarramt, Seelsorger		
Cristinel Rosu	 041 678 11 55

Evangelisch-refomiertes  
Pfarramt, 6060 Sarnen	 041 660 18 34

Internationale Notrufnummer	 112
Polizei	 117
Feuerwehr	 118
Sanität	 144
Rega	 1414
Tox-Zentrum (Vergiftungen)	 145
Notfallzahnarzt	 1811
Dargebotene Hand	 143
Kindernotruf	 147
Reg. Sozialdienst OW	 041 672 55 55
Elternnotruf	 044 261 88 66
Tierrettungsdienst	 044 211 22 22
Strassen-Pannenhilfe	 140

Spital Sarnen	 041 666 44 22

Notfallarzt  
Kanton Obwalden	 041 660 33 77

Umfang von Beiträgen
Wichtig für die Verfasser
Bitte halten Sie sich mit Ihren Berichten 
kurz und prägnant. Daher bitten wir Sie, 
möglichst einen Textumfang einer ½ A4-
Seite (rund 3’000 Zeichen, mit einem  
2-spaltigen Bild noch 1’200 Zeichen, 
inklusive Leerzeichen) einzuhalten. 

Ein Bild sollte eine Dateigrösse von ca.  
1 MB haben. Steht ein grösserer Anlass 
an (Vereinsjubiläum etc.), können Sie 
sich vorher mit dem Redaktionsteam in 
Verbindung setzen, um den Umfang 
Ihres Beitrages zu besprechen. 

Vielen Dank.

Das Redaktionsteam

 

    Bi is sind 
alli Markä 

      willkum

T 041 678 14 14 
info@subaru-vogler.ch
www.subaru-vogler.ch
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Jetzt anmelden!

Sommerlager Jungwacht Blauring Lungern

Schon bald ist es wieder soweit! Wir werden unsere Zelte während zwölf Tagen in Ufhusen LU aufschlagen. Die Anmeldung ist 
bereits geöffnet und es haben sich schon fleissig Kinder und Jugendliche angemeldet. Möchtest auch du mit dabei sein? Dann 
melde dich noch bis am 29. Februar 2024 über unsere Webseite an. 
Das Leitungsteam ist bereits fleissig am Planen und die Vorbereitungsarbeiten sind in vollem Gange. 
Das Lagermotto ist zwar noch geheim, dennoch können wir euch so viel verraten: Es wird spannend! Wir sind zu Gast in einem 
kleinen und widerstandsfähigen Dorf. Es warten eine Vielzahl an gefährlichen Abenteuern und grossen Herausforderungen auf uns.

Sommer und
Winterwww.turren.ch

Auch  
kleine Inserate 

werden gesehen.
Gerne werden Sie von der  

Redaktionskommission oder von der 
Gemeindekanzlei beraten.

Wir sind für Sie da, auch in Lungern.  

Zumstein Bestattungen
Museumstrasse 2
6060 Sarnen

Ueli Omlin
Geschäftsleiter 
Bestatter mit eidg. Fachausweis 

Telefon 041 660 14 18
info@zumstein-ag.ch
www.zumstein-ag.ch

Unterstützung im Trauerfall ▪ Rund um die Uhr ▪ Bestattungsvorsorge
Todesanzeigen, Zirkulare & Danksagungen aus einer Hand 

Auch kleine  
Inserate werden 

gesehen.
Gerne werden Sie von der  

Redaktionskommission oder von  
der Gemeindekanzlei beraten.
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Das Eyhuis informiert

Eyhuis-Grios
Liebe Lungererinnen
Liebe Lungerer

Februar 2024! Wie doch die Zeit verfliegt! 
Mindestens empfinden dies die meisten so. 
Wenn die Zeit verfliege, sei dies ja grund-
sätzlich ein gutes Zeichen. Denn nur wem 
es gut gehe, empfinde so. Nicht so bei 
Menschen, die sich mit Langeweile und an-
deren Unannehmlichkeiten durch den All-
tag kämpfen, ist die allgemein verbreitete 
Meinung. Und fragt man wirklich alte 
Leute nach dem Zeitgefühl, so sagen fast 
alle einhellig, dass, wie älter man sei, die 
Zeit noch schneller verginge. Die Zeit ist re-
lativ. Dies hat schon der geniale Physiker 
Albert Einstein mit seinen wissenschaftli-
chen Erkenntnissen belegt. Unsere Uhren 
ticken, wenn sie richtig gehen, alle gleich 

und eben pro Minute genau 60 Sekunden. 
Und doch, nicht jede Stunde dünkt einem 
gleich lange. Die Zeit ist relativ.
Unsere Erde ist etwa 4.5 Milliarden Jahre 
alt. Sie hat schon viele Epochen und Zeit-
alter auf dem Buckel. Vermutlich mussten 
Sie sich damals in der Schule in Geografie 
auch einmal kurz mit der Entwicklungsge-
schichte der Erde und ihren Zeitaltern aus-
einandersetzten. Eigenartige Begriffe wie 
Trias, Jura, Kreide, oder so, Namen für Zeit-
spannen von Millionen von Jahren, muss-
ten für die nächste Prüfung auswendig 
gelernt werden. 
Laut der «Internationalen Geologischen 
Vereinigung» befinden wir uns gerade im 
Zeitalter «Holozän» das vor 11’700 Jahren 
mit der Erwärmung der Erde nach der letz-
ten Eiszeit begann. Seit 1800, dem Beginn 
der Industrialisierung befinden wir uns nun 
aber gemäss Definition heutiger Geolo-
gen im Zeitalter des «Anthropozän», dem 
«Menschenzeitalter». Dies, weil scheinbar 
der Mensch seit Beginn der Industriellen 
Revolution vor rund 200 Jahren so massiv 
in die biologischen, geologischen und at-
mosphärischen Prozesse auf der Erde ein-
greift, dass die Auswirkungen noch in 
100’000 bis 300’000 Jahren zu spüren 
sein werden.
Im Eyhuis hat übrigens Mitte August 2023 
ein neues Zeitalter begonnen und für diese 

Definition brauchte es keine Wissenschaft-
ler. Es ist das Umbau- und Renovations
zeitalter. Das Eyhuis wird fit gemacht, nicht 
für die nächsten paar hunderttausend 
Jahre, aber für die nächste Generation. Wir 
werden bis nächsten Herbst einige inten-
sive, ungewohnte und abwechslungsreiche 
Monate erleben. Je nach Beeinträchtigun-
gen im gewohnten Tagesablauf wird diese 
Phase den einen lange und den anderen 
aufgrund interessanter Vorkommnisse sehr 
kurz vorkommen. Die Zeit ist relativ.
Wir freuen uns darauf, dass das Eyhuis 
dank den vielen professionellen und «tifi-
gen» Unternehmern ab dem kommenden 
Herbst in einem beneidenswerten Zu-
stand in die Zukunft gehen kann.
A propos Zukunft: Die ersten Wochen 
vom 2024 haben wir schon wieder ge-
packt. Die Nachwehen der Silvesterparty 
stecken schon lange nicht mehr in unse-
ren Beinen. Die Zeit verfliegt im Nu! Das 
aktuelle Schaltjahr beschert uns ja sogar 
noch einen zusätzlichen Tag. Nutzen wir 
die Zeit, die vor uns liegt. Nutzen wir die 
Zeit im Guten, für später schöne und 
wertvolle Erinnerungen. Ich wünsche Ih-
nen im 2024 ganz viel wertvolle Zeit, sei 
diese auch noch so relativ!

Ä Grios usem Eyhuis
Herbert Gasser

Geschätzte Lungererinnen
Geschätzte Lungerer

Gerne möchte ich mich Ihnen als zukünf-
tige Geschäftsführerin vom Eyhuis vor-
stellen. 

«Die Dinge, auf die es im Leben wirklich 
ankommt, kann man nicht kaufen.» 
(William Faulkner)

Den Menschen nicht nur ein Dach über 
dem Kopf, sondern ein echtes zu Hause 
bieten. Ein familiäres Daheim, in dem 
Menschlichkeit, Wärme und Respekt ge-
lebt werden.
Meine beruflichen Wurzeln liegen im 
kaufmännischen Bereich, die letzten Jahre 
leitete ich die Geschäftsstelle Zentral-
schweiz von WITZIG THE OFFICE COM-
PANY. Gesamtheitliche Lösungen rund 
ums Büro und Einrichtungskonzepte. Bei 
all den schönen Arbeitswelten fehlte mir 
das menschliche Miteinander, die Tiefe 
und Sinnhaftigkeit.
Ich habe vor einem Jahr den Sterbebeglei-
tungs-Kurs der CARITAS absolviert und 

Herzlich willkommen

Neue Geschäftsführerin Sandra Hodel stellt sich vor

Sandra Hodel.

trat dem Verein Begleitung Schwerkran-
ker Luzern und Horw bei, wo ich in ver-
schiedenen Alters-/Pflegeheimen und auf 
der Palliativabteilung des Spitals St. Anna 
freiwillige Nachteinsätze gemacht habe.

Als ich das Stelleninserat vom Eyhuis sah, 
fühlte ich mich sehr angesprochen und 
dass ich nun diese abwechslungsreiche 
und verantwortungsvolle Arbeit mit und 
für Menschen tun kann, bereitet mir 
grosse Freude und auch eine gesunde 
Portion Respekt.
Und so freue ich mich, dass ich nach der 
Einarbeitungszeit meine Tätigkeit als Ge-
schäftsführerin vom Eyhuis aufnehmen 
darf.
Ich wünsche mir, dass das Eyhuis weiter-
hin als ein offenes Haus wahrgenommen 
wird und unsere Bewohnerinnen und Be-
wohner die bestmögliche Versorgung er-
halten und sich wohlfühlen. Dabei darf 
ich auf ein motiviertes und kompetentes 
Team zählen. Besonders wichtig ist mir 
auch ein offener und vertrauensvoller Kon-
takt zu Ihnen. Kommen Sie vorbei, besu-
chen Sie uns.

Herzlichst und voller Freude, 
Sie kennenlernen zu dürfen
Sandra Hodel
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Sandra Hodel wird Nachfolgerin 
von Herbert Gasser
Der Stiftungsrat des Betagtenheim Eyhuis 
hat Frau Sandra Hodel als designierte 
Nachfolgerin des Ende April 2024 in Pen-
sion gehenden Geschäftsführers Herbert 
Gasser gewählt.
Sandra Hodel stammt aus dem Luzerner 
Hinterland, ist 49 Jahre alt und wohnhaft  
in Luzern. Sie bringt breite kaufmännische 
Kompetenzen mit und besitzt langjäh- 
rige Führungserfahrung aus der Privatwirt-
schaft. In den vergangenen Wochen hat sie 
bereits an zahlreichen Veranstaltungen und 
Besprechungen das Eyhuis kennengelernt.
Arbeitsbeginn für Sandra Hodel war am  
1. Januar 2024. Sie wird nach der Einarbei-
tungsphase die Verantwortung für den 
gesamten Betrieb übernehmen. Herbert 
Gasser wird sie bis zu seiner Pensionie-
rung begleiten. Er wird nachher in einem 

kleineren Pensum bis zum Ende der Bau-
arbeiten noch Aufgaben der Schnittstelle 
zwischen Bau und Betrieb wahrnehmen.
Der Stiftungsrat wünscht Frau Hodel ei-
nen guten Start im Eyhuis sowie viel Glück 
und Befriedigung in ihrer verantwortungs-
vollen Tätigkeit.

Stiftungsrat Betagtenheim Eyhuis
Rolf Kaufmann
Präsident

Neue Stiftungsrätinnen
Im vergangenen Mai ist das Stiftungsrats-
mitglied Steffi Schild völlig unerwartet 
verstorben. Steffi war über 20 Jahre als 
Aktuarin in verdankenswerter Art und 
Weise für das Eyhuis tätig und hat eine 
grosse Lücke hinterlassen.
Der Stiftungsrat hat als Nachfolgerin Frau 
Vreni Fallegger-Gasser (Summerweiders), 

Sandra Hodel, Vreni Fallegger, Sandra Schallberger

Neue Geschäftsführerin und neue Stiftungsrätinnen
gewählt. Er dankt Vreni herzlich für die 
Bereitschaft, Arbeit und Verantwortung 
für das Eyhuis zu übernehmen und freut 
sich auf die Zusammenarbeit. 
Im Weiteren ist Sandra Schallberger als 
neue Gemeinderätin (Departementsvor-
steherin Gesundheit und Soziales) von 
Amtes wegen als Nachfolgerin für den 
zurückgetretenen Karl Imfeld künftig im 
Stiftungsrat vertreten. Auch ihr wünscht 
der Stiftungsrat Freude und Befriedigung 
zu ihrer neuen Tätigkeit. Karl Imfeld wird 
sein Einsatz für unser Haus verdankt.

Stiftungsrat Betagtenheim Eyhuis
Rolf Kaufmann
Präsident

Mittagstisch im Eyhuis
Im Rahmen des Umbau- und Renova
tionsprojektes im Eyhuis werden ab 
Februar 2024 der gesamte Caféte-
ria-Bereich und die Küche komplett 
erneuert. Daher stehen diese Räum-
lichkeiten für ca. ein halbes Jahr nicht 
zur Verfügung. Eine Ersatzküche hin-
ter dem Eyhuis und der dislozierte 
Speisesaal in den Mehrzweckraum 
werden eine gute Verpflegung der Be-
wohnerschaft sicherstellen. Doch für 
Gäste von auswärts ist der Platz für 
eine Bewirtung sehr begrenzt. Daher 
kann auch der monatliche Mittags-
tisch ab sofort 2024 für einige Mo-
nate, ca. bis Oktober 2024 nicht 
durchgeführt werden. Gerne laden wir 
die Seniorinnen und Senioren von Lun-
gern und Bürglen ab dem Herbst 2024 
wieder zum gemeinsamen Mittages-
sen ein. Danke für das Verständnis.

Bewerbung an:
Eyhuis, Eistrasse 11, 
6078 Lungern, Schweiz 
leitungpflege@eyhuis.ch

Kontaktperson:
Martina Weireter

Leiterin Pflege & Betreuung 
Tel 041 679 71 00

Hoffentlich finden wir Sie!

Pflegefachperson  
Pflegeassistenzperson  

Wiedereinsteigerin
für Tag und/oder Nacht  

Sie suchen eine gut bezahlte Herausforderung in einem  
sympathischen Haus? Im Eyhuis finden Sie sie!

Leben im Alter
E Y H U I S

Ihr Arbeitsort!

Auch kleine Inserate 
werden gesehen.

Gerne werden Sie von der  
Redaktionskommission oder von der 

Gemeindekanzlei beraten.
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Man weiss es, gute Chöre sind rar und 
gute Weihnachts-Chöre umso mehr. Um 
einen solchen für die eigene Weihnachts-
feier zu engagieren, muss man sich grund-
sätzlich lange im Voraus darum kümmern. 
Nicht so im Eyhuis. Denn schon im Herbst 
meldete sich eine Gruppe aus der Bewoh-
nerschaft, sie würde zur Eyhuis-Weih-
nachtsfeier selbst vorgetragene Lieder 
beitragen. So kam es im Eyhuis spontan 
zum eigenen Weihnachtschor. 
Wäre es nicht die Weihnachtsfeier gewe-
sen, man hätte glauben können, man wäre 
an der Veranstaltung ESDS … Eyhuis sucht 
den Superstar!
Aber es handelte sich nicht um eine Ta-
lentshow noch nicht entdeckter Künst
lerinnen und Künstler. Nein, es handelte 
sich vielmehr um erfahrene und ausge-
wiesen musikalische Bewohnerinnen und 
Bewohner, alles ehemalige Chormitglie-
der, sei es im Kirchenchor, Männerchor 
oder Jodlerklub. Emil Meier, Anni Meier, 
Arnold Gasser, Paula Krämer und Monika 
Imfeld beeindruckten durch ihr Reper- 
toir. Sie probten während des ganzen 
Advents regelmässig. Man spürte ihnen 
das Lampenfieber nicht an, was vermut-
lich nur ihren langjährigen Erfahrungen 
und ihrer grossen, x-fach erprobten Auf-
trittskompetenz zu verdanken war. Ihre 
wunderbar vorgetragene Liederreihe ent
hielt neben den gesamten traditionellen 
Weihnachtsklassikern sogar das leicht me-
lancholische und doch froh klingende 
«Heidschi Bumbeidschi». Der jeweils kräf-
tige Applaus der Zuhörenden war Beweis 

Lieder beeindruckten die Zuhörenden

Weihnachtsfeier 2023 Eyhuis mit  
eigenem Weihnachts-Chor

genug, dass die Vorträge sehr gut gefielen. 
Übrigens war die gesamte Weihnachts-
feier im Eyhuis am 23.12.2023 ein wun-
derbarer Abend. Die persönliche Einla-
dung zu diesem Ritual, einem Höhepunkt 
im Jahresablauf, versprach ein vielverspre-
chendes Programm. Daher erstaunte der 
grosse Aufmarsch keineswegs. Das Ver-
kehrsleitsystem im Eyhuis kam fast an 
seine Grenzen. Aber alle fanden mit ihren 
Fahrzeugen einen sicheren Parkplatz. 
Dies, obwohl Unkenrufe oft behaupten, 

Der Weihnacht-Chor mit Emil Meier, Paula Krämer (hinten, stehend), Anni Meier, 
Monika Imfeld und Arnold Gasser (sitzend, von links).

im Eyhuis hätte es viel zu wenig Park-
plätze. Ja, draussen mag dies stimmen. 
Doch drinnen, am «Schärmä», nein, im 
Eyhuis, hatte es genügend Raum, um die 
Fahrzeuge reihenweise und geordnet zu 
parkieren …
Alle erhielten einen Platz am festlich deko-
rierten Tisch und wurden vom Gastro-Team 
kulinarisch verwöhnt mit allerlei kunstvoll 
angerichteten Köstlichkeiten. Das Ambi-
ente, das die Frauen des Weihnachtsteams 
heranzauberten, zog alle sofort in Heilig-
Abend-Stimmung. Diese leisteten auch 
einen gediegenen Tischservice und gaben 
acht, dass alle genug von Speis und Trank 
erhielten. Den ganzen Abend spielte Che-
rubim Degelo, das schon lange mehr als 
bewährte Ein-Mann-Orchester (Keyboard, 
Klarinette, Saxophon), das aus dem Eyhuis 
gar nicht mehr weg zu denken ist, weih-
nächtliche Lieder und Stücke aus aller Welt. 
Als dann nach dem «Stille Nacht» bei Ker-
zenlicht sogar noch die Geschenk-Feen al-
len ein persönliches «Christchind-Päckli» 
überbrachten, war die Freude der Bewoh-
nerinnen und Bewohner gross. Zufrieden 
und müde zogen sich dann alle nach und 
nach zur Weihnachts-Ruhe in ihre Zimmer 
zurück. Der Schärmä-Parkplatz im Eyhuis 
leerte sich rasch und so konnten auch die 
aufgebotenen Verkehrskadetten zügig in 
den Feierabend verschwinden.

Die vollen Pärkplätze liessen auf eine gut besuchte Weihnachtsfeier schliessen.
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Viele Vormittage und Nachmittage ver-
schwindet Emil Meier stundenlang im ge-
räumigen Bewohnerzimmer im Eyhuis, das 
er mit seiner Frau Anni bewohnt. Dort hat 
er sich einen kleinen Werkplatz, das heisst 
einen Tisch mit den geeigneten Werkzeu-
gen, für sein aussergewöhnliches Hobby 
eingerichtet. Listige Spassvögel behaup-
ten schon lange, der Emil, der habe eini-
ges auf dem Kerbholz! Bei einem Besuch 
in seiner «Werkstatt» geht einem dann 
aber sofort ein Licht auf, was es mit dieser 
Neckerei auf sich hat. Emil ist ein passio-
nierter «Kerb-Schnitzer». Auf dem Tisch 
liegen unzählige handliche Schnitzwerk-
zeuge und Utensilien wie Zirkel, Massstab 
und Bleistift. Daneben liegt aufgeschla-

gen das unentbehrliche Buch «Kerb- 
Schnitzen», die Schnitz-Bibel des damali-
gen «Kerb-Schnitz-Papstes» Christian Rubi 
aus dem Jahre 1959. Darin finden sich un-
zählige Ornamentvorlagen vom Schwie-
rigkeitsgrad Einsteiger über Fortgeschrit-
tene bis Experten. Mit grosser Geduld 
und überdurchschnittlicher Konzentration 
zeichnet Emil das erwählte Ornament auf 
ein rundes Stück Ahorn und bearbeitet 
dieses dann Schnitt für Schnitt zum deko-
rativen Untersatz, zum Beispiel für ein 
Trinkglas. Eine Vielzahl solcher geschnitz-
ter «Untersätzli» stapelt sich in einem Ge-
stell im Zimmer. Jedes Stück ist ein kunst-
volles Einzelexemplar. Emil hat dieses 
Handwerk autodidaktisch gelernt. Die 
Faszination für dieses Hobby packte ihn 
schon Anfang der 60er Jahre an seinem 
Arbeitsplatz bei der BBC in Baden. Denn 
sein Werkmeister frönte schon diesem 
Hobby und schenkte einem Arbeitskolle-
gen zum Dienstjubiläum einen selbst ge-
fertigten Kerb-Schnitz-Teller. Seit 1971 
fertigt Emil seine eigenen Kunstwerke. 
1978 gelang ihm mit einem wundervoll 
geschmückten Wetzsteinfass nach seinen 
eigenen Worten sein Werkmeisterstück. 
Er hat in seinem Vorrat noch viele Roh-
linge für gar manch neues Meisterstück. 
Emil wird sicher noch unzählige Stunden 

im Eyhuis in Musse seinem ausserge-
wöhnlichen Hobby frönen; und dies nicht 
zum Nachteil und Verdruss seiner Frau 
Anni. Sie kann dann auch weiterhin ge-
trost und ohne schlechtes Gewissen 
ganze Nachmittage mit Freundinnen jas-
sen oder Dog spielen.

Kunstvolles Kerb-Schnitzen

Meier Emil, der Meister der Ornamente

Einige Bewohnerinnen und Bewohner 
kümmerten schon im Advent. Jetzt steht 
dann wohl schon wieder dieses unsägli-
che Jänner-Loch bevor. Es kann doch 
nicht sein, dass man wegen einigen guten 
und ausgiebigen Festessen und ein paar 
«Chräpfli» im Dezember anschliessend 
einen ganzen Monat darben muss! Da 
muss was unternommen werden! Kurzum 
hat sich ein Grüppchen, sozusagen ein 
Initiativ-Komitee, diesem Thema ange-
nommen. Es waren dies Sepp Speck, Kari 
Kraut und Marie Kartoffel (Namen von 
der Red. geändert, resp. Personen der Re-
daktion bekannt). Was machen wir gegen 
das Januar-Loch? 
Da kam dem Sepp die Idee, «wir machen 
doch einfach ein ‹Kraut-Funding› ». Wor-
auf ihn Kari richtigstellen wollte: «Das 
heisst ‹Crowd-Funding› und ist eine Me-
thode zum Sammeln von Mitteln zur Um-

3S-Menü gegen das Jänner-Loch

«Suirchruid, Schpäck und Salzhärdepfel» 
setzung von Projekten oder Geschäfts-
ideen». «Nein, ich meine wirklich ‹Kraut- 
Funding›, wir sammeln für Sauerkraut. Da 
kann ja wirklich niemand etwas dagegen 
haben. Sauerkraut ist doch im Winter-
halbjahr ein Vitamin-C-Spender vom Bes-
ten. Und dann habe ich einmal irgendwo 
gelesen, Speck sei nicht nur einfach köst-
lich, sondern sogar exzellent für ein gutes 
und ausgewogenes Gemüt! Dazu spen-
den Salzkartoffeln Kohlenhydrate, Eiweiss, 
Kalium, Magnesium und Eisen und sogar 
die Vitamine B1 und B2. Zusammen mit 
«Späck und Suirchruid» ergäbe dies doch 
ein richtiges Festessen, das sogar extrem 
gesund ist.» Nun, der Küchenchef war so-
fort einverstanden, respektive begeistert 
ob diesem kreativen Menü-Vorschlag aus 
der Bewohnerschaft. Er kochte das «3S- 
Menü» zur grossen Freude der Meisten 
schon in der ersten Januarwoche. 

Und überhaupt, im Eyhuis musste auch 
während des gesamten Januars niemand 
darben.

In den Händen von Emil entstehen  
wahre Kunstwerke.

Kerb-Schnitzer Emil Meier.

Keine weiteren Worte ausser «ä Giotä»!
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Das Umbau- und Renovationsprojekt im 
Eyhuis geht zügig voran. Die meisten Ar-
beiten konnten bisher im vorgesehenen 
Zeitplan ausgeführt werden. Alle Be-
wohnerzimmer erhielten während Novem-
ber und Dezember neue Fenster. Die ver-

Nigelnagelneue Jassteppiche 

Drei neue Sportplätze im Eyhuis

sierten Fensterbauer schafften es teilweise 
sogar, an einem Arbeitstag zwei bis vier 
Fenster auszuwechseln. Dies ermöglichte 
es den Bewohnerinnen und Bewohnern, 
nach nur einigen wenigen Stunden, glei-
chentags ihr Zimmer wieder zu beziehen. 
Nur die sehr nassen Wochen gegen Ende 
des Jahres stoppten vor allem das Tempo 
der Dachdecker. Die Baumeisterarbeiten 
lassen sich sehr gut sehen. Die Baumeister 
kommen natürlich nicht immer auf leisen 
Sohlen. Im Herbst gab es sogar über einige 

Wochen bestimmte Zeitfenster, wo man 
im Eyhuis teilweise das eigene Wort kaum 
hörte. Nun, die ohrenbetäubende Arbeit 
musste eben sein; die Löcher für die Ar-
mierungen, die Verbindungen mit dem 
bestehenden Gebäude, konnten halt eben 
nicht geräuschlos gebohrt werden. Manch-
mal dröhnte und vibrierte das Bohrgerät 
im Gemäuer so stark, dass man in der Ey-
huis Caféteria und in der Küche teilweise 
das eigene Wort kaum hören konnte. Da-
mit die Küchenbrigade konzentriert in der 

Stille weiterarbeiten konnte, musste et-
was getan werden. Mit geliehenen Pamirs 
aus dem Schiesszentrum gelang es dann, 
dieser lauten Situation Abhilfe zu schaffen.

Zur grossen Überraschung konnte aber 
kurz vor Weihnachten im Rahmen der 
Bauarbeiten ein grosses Teilprojekt abge-
schlossen werden. Daran Schuld waren 
die «Montag-Frauen», Senioren-Turnerin-
nen, die seit langer Zeit regelmässig am 
Montag nach der Turnstunde zu einem 
gemütlichen Jass ins Eyhuis kommen. Die 
dafür benötigten «Sportplätze» im Eyhuis 
waren aber in die Jahre gekommen. Auf-
grund der dringlichen Anfrage der Turne-
rinnen nach drei neuen «Sportplätzen» 
wurde anlässlich einer Sondersitzung der 
Baukommission spontan das Geld für drei 
neue Jass-Teppiche gesprochen. Die neuen 
«Sportplätze» im Eyhuis für die «Mon-
tag-Frauen» und natürlich auch für alle 
Bewohnerinnen und Bewohner sind übri-
gens schon eingeweiht. Es ist zu hoffen, 
dass die weiteren Projektschritte und Etap-
pen des Umbau- und Renovationsprojekts 
weiterhin zügig und zur vollsten Zufrie-
denheit aller ablaufen.

Draussen vor der Küche wurden ohren-
betäubend laute Arbeiten ausgeführt …

…was die Küchenbrigade im Inneren auf die Idee brachte, die Ohren mit geliehenen 
Pamirs gegen diese Lärmkulisse zu schützen.

Bild links: Auch drei neue Sportplätze 
konnten noch problemlos in der aktuel-
len Bauphase beschafft werden.
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Kleidungsstücke aus dem eigenen Atelier

hin & weg: das kleine Label für Babymode
Seit fünf Jahren hat das hin&weg-Lädeli 
an der Brünigstrasse 89 nun schon seine 
Tore geöffnet.
Wer eintritt in das kleine Geschäft, ent-
deckt eine riesige Auswahl an selbst ge-
nähten und gebastelten Kleidern und Ge-
schenke für Babys und Kleinkinder. 
Zwischendrin entdeckt man sogar kleine 
Dinge fürs Gotti, den Opa oder die Mama 
selbst.
Nathalie Ming, die Gründerin und Inhabe-
rin, näht und kreiert alle diese Stücke 
selbst in ihrem eigenen Atelier.
Entstanden ist das kleine Label übrigens 
aus einer Laune heraus. 
Angefangen hat alles, als Nathalie «mal 
zum schauen, ob es funktionert» ein paar 
selbst genähte Hösli online anbot. Die 
Nachfrage war so hoch, dass aus einer Idee 
bald ein Vollzeitjob wurde. 
Und als Daniel Ming, Nathalies Ehemann, 
ihr (anfangs nur die Hälfte) seines Laden-
lokals (Elektro Ming) anbot, war das hin &  
weg-Lädeli geboren. 

Inzwischen umfasst das hin & weg-Sorti-
ment alle Arten von Kleidungsstücken für 
Babys und Kleinkinder. Von Hösli über 
Pullover bis hin zu Röckli, Mützen und 
ganzen Sets – und fast alles sind Einzelstü-
cke. «Sonst wird es mir zu langweilig, 
wenn ich immer das selbe nähe», meint 
Nathalie mit einem Zwinkern.
Viele besuchen das hin & weg-Lädeli, um 
ein Geschenk für neue Erdenbürger zu 
finden, andere kommen auch gerne mal 
auf ein Schwätzli vorbei. Die Kaffeema-
schine steht immer bereit und Nathalie 
freut sich über alle Besucher, ob klein oder 
gross. Alle sind stets herzlich willkommen.
«Wenn ich mit meinen Werken Freude 
verbreiten darf, habe ich mein Ziel er-
reicht», so Nathalie – und wenn die Kund

innen und Kunden dann auch noch «hin 
und weg» sind von den gekauften, ver-
schenkten oder erhaltenen Sachen, dann 
hat sich auch der Name des Labels alle 
Ehre gemacht.

Hin & weg ist auch online erreichbar. Über 
die sozialen Medien und über die Web-
seite kann ganz einfach eingekauft wer-
den – und es werden auch alle Einkäufe 
gerne nach Hause geschickt.

Auf bald im hin & weg-Lädeli!
www.hin-weg.ch

Nathalie Ming, Gründerin und Inhaberin vom hin & weg-Lädeli.

Öffnungszeiten hin & weg-Lädeli:

Freitag: 13.30–16.30 Uhr
oder auch immer auf Anfrage unter 
078 821 65 65 oder briefkasten.

hinundweg@gmail.com
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Ruth Bürgi • dipl. Fusspflegerin 
Feldgasse 10 • 6078 Lungern
Privat 041 678 22 60 • Mobile 076 539 28 17

Schick 

dim Fios

ä Grios!
Fusspflege Ruth Bürgi

für Sie und Ihn
Hier fehlt

etwas:
Ihr Inserat.

Gerne werden Sie von der 
Redaktionskommission  

oder von der Gemeindekanzlei
beraten.

Ihr Berater
in Lungern. 
André Nufer, T 041 666 53 56

mobiliar.ch/ 
sarnen 90

97
57

Inserieren im Lungern informiert heisst:  
Alle Haushaltungen von Lungern  

und über 200 auswärtige Leserinnen und Leser erreichen.
Gerne werden Sie von der Redaktionskommission oder von der Gemeindekanzlei beraten.
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Rund um die Uhr erreichbar 
041 662 29 00 roethlin-bestattungen.ch

Röthlin Bestattungen begleitet Sie durch die 
Zeit des Abschiednehmens und unterstützt  
Sie bei allen nötigen Vorkehrungen, die vor, 

während oder nach einem Todesfall anstehen.

Auch kleine  
Inserate werden 

gesehen.
Gerne werden Sie von der  

Redaktionskommission oder von 
der Gemeindekanzlei beraten.

Neue Publikation von Frank Bürgi und Sylke Kaske-Bürgi

Längst überfällig: Ein Buch über Obsee  
und seine Häuser!
«Issers Uberseews» – selbstverständlich – 
und ein Teil von Lungern. 250 Jahre nach 
dem verheerenden Dorfbrand von 1708 
und einer eher beschaulichen Bautätigkeit 
setzte in den 60er-Jahren des 20. Jahr-
hunderts ein spürbarer Wandel ein. Im 
Dörfli gesellten sich moderne Gebäude zu 
den mehrheitlich historischen Bauernhäu-
sern, ein Camping brachte temporäre Be-
wohner nach Obsee und an den Rändern 
des Talbodens entstanden zunehmend 
Industrie- und Gewerbebetriebe. Der Wan-
del zeigt sich nicht nur an den Häusern, 
sondern auch im Siedlungsbild. Einst aus-
schliesslich bäuerlich und traditionell ge-
prägt, existieren heute im Talboden Land-
wirtschaft, Wohnen, Tourismus, Industrie 
und Gewerbe in einer erstaunlichen Ko-
existenz. Die Darstellung der Siedlungs-
entwicklung ist eine Zeitreise durch drei-
hundert Jahre Baugeschichte von Lungern 
Obsee, einem «Ortsbild von nationaler 
Bedeutung», die nun erstmalig von Frank 
Bürgi und Sylke Kaske-Bürgi aufgearbei-
tet wurde. 

Die Publikation: «Lungern Obsee. Ein Wei-
ler im ortsbaulichen Wandel» erscheint 
am 10. März 2024 November im Verlag an 
der Reuss in Luzern.

Buchvernissage: 
Sonntag, 10. März 2024, 16.00 Uhr
Cantina Caverna, Campo

Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen.

Bild rechts: Der Umschlag der neuen 
Publikation über den Weiler Obsee und 
seine Häuser.

GEMEINSAM FÜR IHR STRAHLENDES LÄCHELN
Zahnteam Lindenhof Sarnen und Giswil sind
Teil der Adent Zahnarztzentrum Gruppe

Sarnen Praxis
Lindenhof 6
6060 Sarnen
sarnen@adent.ch

Giswil Praxis
Bahnhofplatz 2
6074 Giswil
giswil@adent.ch

Online Termin

www.adent.ch

Umschlagbild der neuen Publikation von Frank Bürgi und Sylke Kaske-Bürgi, welche 
sich mit dem ortsbaulichen Wandel von Obsee befasst.
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In eigener Sache
Uns werden immer viele interessante 
Beiträge aus der Gemeinde Lungern 
zugestellt. Diese werden vielfach in der 
«ich»-Form verfasst. Wir möchten die 
Autorinnen und Autoren bitten, die zu-
künftigen Beiträge möglichst in der 
dritten Person zu schreiben. 
Dafür kann zum jeweiligen Artikel  
der Name des Verfassers geschrieben 
werden.
Herzlichen Dank für die Mithilfe! 

Das Redaktionsteam

 
 
Ihr Bedürfnis.
Meine Beratung.

Optimal versichert.
Peter Imfeld
Versicherungs-/Vorsorgeberater

Hauptagentur Sarnen
T 058 280 76 96, M 078 666 38 82
peter.imfeld@helvetia.ch

helvetia.ch/sarnen 
 
Ihr Bedürfnis.
Meine Beratung.

Optimal versichert.
Peter Imfeld
Versicherungs-/Vorsorgeberater

Hauptagentur Sarnen
T 058 280 76 96, M 078 666 38 82
peter.imfeld@helvetia.ch

helvetia.ch/sarnen

ADVENTSAUSSTELLUNG
S  1 .  November  und S  1 .  November

9.00 bis  19 .00 Uhr

Bl iomäMeit l i  •  Brünigstrasse  56 •  6078 Lungern 
www.bl iomaemeit l i .ch  •  info@bl iomaemeit l i .ch

VALENTINSTAG

BliomäMeitli GmbH • Brünigstrasse 56 • 6078 Lungern
www.bliomaemeitli.ch • info@bliomaemeitli.ch

Mittwoch, 14. Februar, 9:00 bis 18:30 Uhr
Liebe schenken…

SIE 
KÖNNEN
AUF UNS
ZÄHLEN

Kägiswilerstr. 29
6060 Sarnen

041 662 90 90
info@spitexow.ch

Egal wo Sie wohnen, wir kommen 
zu Ihnen. Überall für alle. Das  
ist unser Markenversprechen.
Gemeinsam mit Ihnen legen 
wir unser massgeschneidertes 
Angebot fest.

Weil jede Situation anders ist.
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Vollständige und gesunde Mahlzeit für die Kinder

Impressionen vom Mittagstisch der Schule Lungern
Seit August 2023 bietet die Schule Lungern 
an vier Tagen pro Woche einen betreuten 
Mittagstisch im Suppensäli an. Auf grosses 
Echo stiessen die seit August 2023 neu an-
gebotenen Tage Donnerstag und Freitag.
Die Kinder geniessen es, gemeinsam mit 
ihren Gspändli am grossen Mittagstisch 
zu essen und zu plaudern. Die Mahlzei-
ten, welche die Küche vom Eyhuis zube-
reitet, schmecken den Kindern. Immer im 
Angebot sind auch Gemüsesticks, Obst 
und Brot. In der Gemeinschaft macht es 
allen Spass und rasch sind neue Mittags-
tisch-Freundschaften entstanden. Nach 
dem Essen können die Kinder spielen, 
zeichnen oder einfach zusammensitzen 
und chillen. Wer Bewegung braucht, kann 
auf dem Pausenplatz die Spielgeräte nut-
zen und sich austoben.
Besonders freut es uns, dass das Ange-
bot, Kinder spontan und einmalig anzu-
melden, gerne genutzt wird. Wenn in der 
Familie ein ausserplanmässiger Termin 
ansteht, bietet sich der Mittagstisch un-
kompliziert als Alternative an. Einzelan-
meldungen können direkt der Verant-
wortlichen für den Mittagstisch, Christine 
Siegrist (Tel. 079 524 40 25), gemeldet 
werden. Dies jeweils bis Donnerstag-
abend für die kommende Woche.
Das Team vom Mittagstisch freut sich auf 
weitere Anmeldungen für den Mittags-
tisch am Montag, Dienstag und Freitag. 
Am Donnerstag wird bereits eine sehr 
grosse Kinderschar bewirtet. Zusätzliche 
Anmeldungen für diesen Tag sind deshalb 
nicht immer möglich.
Das Anmeldeformular und Reglement 
finden Sie unter www.schule-lungern.ch/
Dienstleistungen/Mittagstisch.

Ettlin AG
Brünigstrasse 89
Tel. 041 678 22 22
6078 Lungern
info@elektro-etttlin.ch
www.elektro-ettlin.ch

Elektro Ming GmbH
Brünigstrasse 89

Tel. 041 678 18 18
6078 Lungern

info@elektro-ming.ch
www.elektro-ming.ch

Wir sorgen für Power

Nach dem gemeinsamen Essen bleibt auch Zeit fürs Spielen.

Die Schule informiert

Pfarrkirche mit Nussberg. Das Bild wurde 
von Pirmin Gasser zur Verfügung gestellt.

Zeitdokument von Lungern
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Einblicke in verschiedene Berufe erhalten

Die Abschlussklasse 2025 an der Berufsolympiade

Am 15. und 16. November 2023 fand die 
Berufsolympiade für die AK25 statt. Seit 
17 Jahren können die Schülerinnen und 
Schüler der 2. Oberstufe der Schule Lun-
gern jeweils drei Halbtage in verschiede-
nen Betrieben Berufsluft schnuppern und 
so unterschiedliche Berufe kennenlernen. 
Nachfolgend ein paar Eindrücke der Schü-
lerinnen und Schüler.

Amy-Lou Imfeld: «Ich fand die Berufs
olympiade eine gute Idee, da ich jetzt bes-
ser weiss, in welche Richtung ich will bei 
der Berufswahl. Es war bei allen drei Be-
rufen ein spannender Einblick und es hat 
mir auch bei allen Spass gemacht. Am 
meisten hat es mir beim Bliomämeitli als 
Floristin gefallen. Ich habe gemerkt, wie 
sehr ich in eine Ruhe komme, wenn ich 
etwas gestalten kann, und es hat viel Spass 
gemacht. Das Team vom Bliomämeitli war 
sehr nett und sie haben mir super Tipps 

gegeben. Ich fand auch die Unterschiede 
der verschiedenen Berufe sehr interes-
sant.»

Leon Vogler: «Es hat mir sehr viel Spass 
gemacht, in die drei Berufe Schreiner, Sa-
nitärinstallateur und Automechaniker 
reinzuschauen. Ich habe viel gelernt zu 
den Berufen. Zum Beispiel Reifen wech-
seln oder mit Holz zu arbeiten und auf 
einer Baustelle Rohre zu verlegen. Ich 
kann mich nicht entscheiden, was mir am 
meisten gefallen hat.»

Lukas Vogler: «Während der Berufsolym-
piade durfte ich viele Einblicke in verschie-
denen Berufen sammeln. So war ich bei-
spielsweise bei der Gasser Felstechnik AG 
Spezialtiefbau als Grundbauer am Rein-
schauen. Es war ein sehr lehrreicher Mor-
gen mit vielen Informationen. Wir gingen 
auf die Baustelle in Kaiserstuhl zum Tun-
nel, dort waren sehr viele Maschinen im 

Einsatz, was mich begeisterte. Der Baulei-
ter zeigte mir unter anderem, wie das 
Spritzen von Beton geht. In Giswil besuch-
ten wir eine Baustelle des Bahngleises. 
Anschliessend gingen wir wieder zu der 
Gasser Felstechnik AG. Erneut durfte ich 
viele Maschinen bestaunen.»

Ronja Amstalden: «Am meisten hat mir 
der Beruf Fachfrau Gesundheit EFZ gefal-
len. Ich habe gelernt, dass man sehr kon-
taktfreudig, aber auch einfühlsam sein 
muss. Ich finde es cool, wenn man im 
Beruf mit anderen Leuten und nicht im-
mer allein ist. Im Beruf Kauffrau EFZ hat es 
mir auch gefallen. Es war sehr spannend, 
Neues über Computer zu lernen. Ich fand 
es beeindruckend, wie viel Verantwor-
tung man übernehmen muss in diesem 
Beruf.»

Samuel Imfeld: «An der Berufsolympi-
ade habe ich viel Neues über die Berufe 
gelernt. Cool habe ich gefunden, dass 
man viel allein machen konnte. Der ein-
zige Nachteil war, dass man nur einen 
Halbtag Zeit hatte.»

Lara Eberli: «Am meisten hat mir an der 
Berufsolympiade der Beruf Medizinische 
Praxisassistentin gefallen. Ich habe erfah-
ren, dass es wichtig ist, dass ein Team 
einander helfen kann. Ich habe sehr viel 
gelernt. Ich konnte eine Blutzuckermes-
sung machen, Blut abnehmen und das Blut 
und auch Urin im Labor untersuchen.»

Die Schule Lungern bedankt sich herzlich 
bei den teilnehmenden Betrieben, dass 
sie unseren Schülerinnen und Schülern 
einen Einblick in verschiedene Berufe und 
in ihre Betriebe gewährt haben. Lernende 
und zukünftige Ausbildner können von 
einer seriösen Begleitung unserer Jugend-
lichen in ihrer Berufswahl profitieren – die 
Berufsolympiade ist ein erster wichtiger 
Halt auf dem Weg ins Berufsleben.

Schülerinnen und Schüler der Abschlussklasse 2025 in der Bäckerei Sunnis und im Restaurant Bahnhöfli.

Einblicke in die Berufswelt bei Landmaschinen Imfeld, Hand am Werk oder im Volg.
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Verschiedene Anlässe im laufenden Jahr

Reise durch Bücherwelten mit der Bibliothek Lungern
Das Team der Bibliothek Lungern führt im 
Schuljahr 2023/24 erstmals seit der Eröff-
nung im November 2022 regelmässig Bi-
bliotheksanlässe durch und freut sich, an 
diesen Veranstaltungen Kindern und El-
tern die Freude an Geschichten zu vermit-
teln, indem wir uns zusammen auf die 
Reise in die fantasievollen Welten der Bü-
cher begeben.

Gschichtä-Losä
In zwei Gruppen – für die kleineren Gäste 
von 4–7 Jahren und für grössere Kids von 
8–ca. 10 Jahren – erzählen unsere Vorle-

serinnen lustige, magische oder packende 
Geschichten rund um ein aktuelles Thema. 
Im Anschluss ist noch Gelegenheit, in der 
Bibliothek das eine oder andere Buch zu 
entdecken und wer Lust hat, kann gleich 
selbst seinem Kind, Grosskind oder Paten-
kind etwas vorlesen.  

Schweizer Vorlesetag, 22. Mai 2024
Der Schweizer Vorlesetag ist ein nationa-
ler Aktionstag, der zeigt, wie wichtig und 
schön Vorlesen ist. Das Schweizerische In-
stitut für Kinder- und Jugendmedien SIKJM 
initiiert den Vorlesetag in Kooperation mit 
20 Minuten. Weitere Partner unterstützen 
den Vorlesetag. 
Die Bibliothek Lungern lädt an diesem Tag 
Kinder von 4–10 Jahren und ihre Eltern, 
Grosseltern oder Gotti/Götti herzlich ein, 
Geschichten zuzuhören und/oder selbst 
zur Geschichtenerzählerin/zum Geschich-
tenerzähler zu werden.
Für unsere kleinen und grossen Gäste ste-
hen Kaffee, Tee, Sirup und Kuchen zur 
Stärkung bereit. 

Buchstart
«Buchstart» ist ein gesamtschweizerisches 
Projekt zur frühen Sprachbildung. Mit un-
seren Buchstart-Anlässen setzen wir uns 
dafür ein, dass Kinder von Beginn an auf 
spielerische und vergnügliche Weise den 
Zugang zur Welt der Bücher finden.
Wir lesen vor, sagen Versli auf und zeigen: 
Bücher und Geschichten machen Spass!
Interessierte Eltern von Kleinkindern kön-
nen kostenlos und ohne Verpflichtung an 
einem Anlass oder einer unserer Ausleihen 
eine Buchstartbox mit zwei Pappbilderbü-
chern und einem Flyer mit dem Elternbrief 
in 18 Sprachen entgegennehmen.

Unsere Anlässe im Schuljahr 2023/24:
Gschichtä-Losä: Mittwoch, 20.03.2024, 
14.00–15.00 Uhr/Thema Ostern
Schweiz. Vorlesetag: Mittwoch, 
22.05.2024, 14.00–16.00 Uhr/ 
mit Kaffee und Kuchen

Buchstart: Mittwoch, 28.02.2024,  
10.00–10.45 Uhr
Buchstart: Mittwoch, 05.06.2024,  
10.00–10.45 Uhr

Bei allen Anlässen sind immer auch klei-
nere oder grössere Geschwister herzlich 
willkommen.

Neuheiten in der Bibliothek
Für alle Alterskategorien schaffen wir lau-
fend neue Bücher, Sachbücher sowie zu-
sätzlich Hörbücher im Kinder- und Ju-
gendbereich an. Gerne nehmen wir auch 
Bücherwünsche entgegen, welche wir bei 
unseren Bestellungen wenn möglich be-
rücksichtigen. Im Online-Katalog unter 
www.bibliothek-lungern.ch können Sie 
sich laufend über Neuheiten informieren. 
Bibliotheksbenutzerinnen und -benutzer 
können hier auch bequem von zuhause 
aus Medien verlängern oder reservieren.

Ein unverbindlicher Besuch in der Biblio-
thek Lungern lohnt sich in jedem Fall – 
seien Sie herzlich willkommen!

Ihr Biblio-Team

Öffnungszeiten: 
Dienstag, 15.00–18.30 Uhr
Donnerstag, 10.00–11.00 Uhr/
15.00–17.00 Uhr
Samstag, 09.30–11.30 Uhr

Weitere Informationen finden Sie auf 
www.bibliothek-lungern.ch

Gschichtä-Losä: Gina Imfeld erzählt den jüngeren Kindern eine Geschichte.

Gschichtä-Losä mit Daniela Gasser.  
Die grösseren Kinder hören gespannt zu.

In Büchern schmökern und Geschichten 
erzählen anlässlich des Schweizer Vor
lesetages im Mai 2023.

Die Schule informiert
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Musikschule Giswil–Lungern

Erfolgreicher Start von Blasius und Beginners:  
die Vorstufe zur Jungmusik
Unter der Leitung von Norbert Kiser ha-
ben die neu eingeführten Angebote Bla-
sius und Beginners als Vorstufe zur Jung-
musik erfolgreich zum Schuljahr 2023/24 
gestartet. 

Blasius
Aktuell besuchen sechs Kinder im ersten 
Spieljahr das Blasius. Im Blasius werden 
grundlegende Fähigkeiten wie Zusammen-
spiel und Hörverständnis vermittelt. In ers-
ter Linie soll es die Kinder zusammenbrin-
gen, um miteinander Musik zu machen. 
Der Probenstart erfolgte im November.

Beginners
Mit dreizehn Schülerinnen und Schülern 
im zweiten Spieljahr und höher konnte 
mit dem Probebetrieb gestartet werden. 
Die Beginners haben sich bereits vielseitig 
präsentiert und ihre musikalischen Fähig-
keiten vor einem breiten Publikum unter 
Beweis gestellt. Die positiven Erfahrungen 
und die wachsende Teilnehmerzahl deu-
ten darauf hin, dass diese Vorstufen zur 
Jungmusik einen bedeutenden Beitrag zur 

Förderung der Blasinstrumente und des 
musikalischen Engagements der Schüle-
rinnen und Schülern leisten.

Jungmusik
Um die musikalische Tradition und Förde-
rung aufrechtzuerhalten, spielt unsere 
Jungmusik seit zwei Jahren unter der Lei-
tung von Norbert Kiser mit der Jungmusik 
Sarnen zusammen. 

Das gemeinsame Proben mit Sarnen eröff-
net neue Horizonte für unsere jungen Mu-
siktalente. Durch die gemeinsamen Kräfte 
können wir ein breiteres Repertoire erkun-
den und den Austausch von Erfahrungen 
fördern. Die Verschmelzung der Jungmu-
siken ermöglicht nicht nur ein vielfältige-
res musikalisches Erlebnis, sondern stärkt 
auch die Gemeinschaft unter den jungen 
Musikantinnen und Musikanten. Der Fo-
kus bleibt darauf gerichtet, die Begeiste-
rung für Blasinstrumente zu wecken und 
die musikalische Entwicklung unserer 
Schülerinnen und Schülern zu fördern. 

Schule Lungern

Eintritt in den Kindergarten im Schuljahr 2024/25
Mit Beginn des Schuljahres 2024/25 tritt 
im Kanton Obwalden die Verschiebung des 
Stichtages für den obligatorischen Kinder-
garten in Kraft. Im Schuljahr 2024/25 gilt 
eine Übergangsregelung mit Stichtag Ende 
April. Ab dem Schuljahr 2025/26 gilt dann 
der Stichtag 28. Februar. 

Was bedeutet das konkret für die 
Familien der Schule Lungern?
Folgende Stichtage gelten für das Schul-
jahr 2024/25: 

n Obligatorischer Grosskindergarten: 
Geburtstag 01.08.2018–30.04.2019
n Freiwilliger Kleinkindergarten: 
Geburtstag 01.05.2019–31.05.2020
Die kantonalen Vorgaben sehen für Kin-
der, die zwischen dem 01.05.2019 und 
31.07.2019 geboren sind, eine flexible 
Handhabung vor. Hier entscheiden die 
Eltern, ob ihr Kind den obligatorischen 
Kindergarten bereits besuchen soll.
Alle Familien mit berechtigten Kindergar-
tenkindern erhalten Ende Januar 2024 ein 

persönliches Schreiben inklusive Anmel-
deformular.
Für Eltern, die das erste Kind im Kinder-
garten anmelden, findet am Donners-
tag, 22.02.2024, 19.00 Uhr im Musik-
zimmer Schulhaus Kamp ein Informa‑ 
tionsabend statt.
Die Schule Lungern freut sich jetzt schon 
auf die «kleinen» und «grossen» Kinder 
im Kindergarten!

Schulleitung Lungern
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Mit Gesang von Nicole Flühler

Eindrückliches Adventskonzert der Feldmusik

Mit eindrucksvollem Sound eröffnete die Jungmusik Lungern–Giswil–Sarnen das Adventskonert 2023. Der Dirigent Norbert Kiser 
und seine über 30 Mädchen und Buben zogen das Publikum in ihren Bann. Bekannte Titel wie «Overtura», «Fanfare Jubiloso» und 
«A gleeful Christmas» wurden zum Besten gegeben. Mit «Merry Christmas everyone» beendete das Ensemble ihren Teil. 
Die Feldmusik Lungern spielte zur Eröffnung unter der Leitung von Remo Freiburghaus eine kurze Fanfare, welche sie bereits beim 
Freilichtspiel der Glöckner von Notre Dame zum Besten gaben. Verschiedene Stücke aus unserem Heimatland wurden gespielt und 
von der schönen Stimme von Nicole Flühler begleitet. So konnte das Publikum «Swiss Mountain Village», «Zämehäbe», Guggis-
berg-Lied und «Für immer uf di» hören. Ebenfalls gab Nicole Flühler ihren Solo-Gesang zum Besten.
Der zweite Teil des Konzerts bestand aus weihnächtlichen Liedern «Go tell it on the Mountain», «Lioba Lioba» und «Joy to the 
world». Als letztes offizielles Stück sang Nicole Flühler «Oh heilige Nacht» auf Schwedisch. Den traditionellen Abschluss genoss das 
Publikum bei Kerzenschein und dem Lied «Stille Nacht».
Nach diesem eindrücklichen Konzert traf man sich im Pfarreizentrum zum gemütlichen Speis und Trank.

GASSER  
BAUSERVICE
Von der Beratung bis zur 
Ausführung ermöglichen 
wir ein sorgenloses, part-
nerschaftliches Bauen.

gasser-bauservice.ch
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GmbH Metall- und Flachbedachung, Blitzschutz

Seit Jahren bilden wir Lehrlinge aus – interessiert?
Weitere Informationen auf unserer Webseite.

Wir freuen uns auf Sie.

Schützen Sie Ihre Holz-Fensterbank-Abdeckungen oder  
Balkon-Handlaufabdeckung mit einem Metallüberzug  

in diversen Materialien und Farben. Gerne machen wir eine Offerte.

www.soland-spenglerei.ch | soland.spenglerei@bluewin.ch | 041 678 22 02

Schöne Fotos gesucht
Haben Sie ein schönes Foto von Lun-
gern, vor allem aus einem ungewöhnli-
chen Blickwinkel und möchten Ihr Bild 
gerne einmal auf dem Cover des «Lun-
gern informiert» oder auf unserer 
Homepage sehen? Wir sind auf der Su-
che nach Bildern von und um Lungern, 
egal aus welcher Jahreszeit. Ob das ein 
Haus, ein Ortsteil, eine Alpauffahrt oder 
eine Tieraufnahme ist, spielt keine Rolle, 
wichtig sind uns spezielle Aufnahmen, 
die zum Staunen anregen.
Haben Sie solche Aufnahmen? Dann 
schicken Sie uns doch diese unter Anga-
ben von Ort, Datum und Fotograf per 
Mail an gabi.meier@lungern.ow.ch

Wichtig: Ein Bild sollte eine Dateigrösse 
von mindestens 1 MB haben, für das 
Cover von «Lungern informiert» 2 MB. 
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Inserieren in  
Lungern informiert  

lohnt sich.
Gerne werden Sie von der 

Redaktionskommission oder  
von der Gemeindekanzlei

beraten.

Daniel Arnold neuer Präsident

Generalversammlung des Vereins  
Sommerlager Lungern
Bei der diesjährigen Generalversammlung 
des Vereins Sommerlager Lungern haben 
sich einige personelle Veränderungen er-
geben. Pedrä (Peter Bürgi), der langjährige 
Präsident, hat sein Amt an Daniel Arnold 
übergeben. An der GV vom 9. März 2010 
wurde Pedrä zum Vereinspräsidenten ge-
wählt und seitdem hat er den Verein mass-
geblich geprägt, bedeutend verändert und 
sein Amt stets mit grossem Engagement 
geführt. Er hat Verantwortung übernom-
men, wobei das Wohl der Lager-Kids stets 
an oberster Stelle stand. Trotz seines Rück-
tritts als Präsident bleibt Pedrä dem Verein 
treu und wird im Lager 2025 im Eigenthal 
teilnehmen. Mit Daniel Arnold übernimmt 
ein langjähriger Lagerteilnehmer und La-
gerleiter das Amt, der mit vielen kreativen 
Ideen, durchdachten Überlegungen und 
tatkräftigem Handeln überzeugt.
Im Weiteren ist Franz Amgarten (Vizepräsi-
dent) aus dem Vorstand zurückgetreten. 
Durch seine tadellose und stets gut vorbe-
reitete Arbeit hat er den Vorstand effizient 
zu seinen Zielen geführt. Dabei kam auch 
der kameradschaftliche Aspekt nicht zu 
kurz, und es gab viele lustige Momente, die 
wir gerne in Erinnerung behalten. Franz 
wird im Lager 2025 weiterhin als Lagerlei-
ter dabei sein. Sein Platz im Vorstand wird 
von Cyril Gasser übernommen, einem 
ebenfalls langjährigen Lagerteilnehmer 
und Lagerleiter, der dem Vorstand und 
dem Lagerleben sicherlich frischen Wind 
bringen wird.
Zusätzlich haben sich Claudia Walker, And-
rea Ming und Jeanette Ming aus dem Kü-
chenteam verabschiedet. Mit ihrem guten 
Humor und ihrer Einsatzbereitschaft ver-

liert der Verein ein erfahrenes Küchenteam. 
Nun ist Steffi Amgarten (Küchenverant-
wortliche) gemeinsam mit dem Vorstand 
auf der Suche nach neuen, motivierten 
Küchenmitgliedern.
Zu guter Letzt hat sich Jenny Vogler dazu 
entschlossen, die Position als Lagerleiterin 
abzugeben. Ihr fröhliches Wesen und ihr 
Engagement gegenüber den Kindern wer-
den mit Sicherheit fehlen.

Der Vorstand möchte sich herzlich bei allen 
aktuellen und ehemaligen Lagerleitern und 
Lagerleiterinnen bedanken und sieht mit 
Vorfreude dem Sommerlager 2025 ent-
gegen.

Peter Bürgi (links) hat das Amt des Präsidenten an Daniel Arnold übergeben.
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FC Lungern

Der «Samiglois» besucht den FC
Der «Samiglois» besuchte uns mit einigen Trinklern, wie in den vergangenen Jahren im Clubhuis. Nach den Chindervärsli verteilte 
er allen Kindern einige gute Ratschläge und ein «Samiglois-Seckli». Anschliessend durften wir ein leckeres Nachtessen vom Club-
hausteam geniessen. Der gelungene Abend wurde mit einem Lottomatch abgerundet.

Bilder als Zeitzeugen

Zeitdokumente von Lungern

Kaiserstuhl und Bürglen im Jahr 1910 (links) und 1912. Die Bilder wurde von Pirmin Gasser zur Verfügung gestellt.
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Gibelguuger Lungern

Der Fasnachtsumzug 2024 findet statt!
Mit viel Freude dürfen wir verkünden, 
dass unsere Dorffasnacht dieses Jahr wie-
der mit einem Fasnachtsumzug stattfin-
den wird. Wir haben pünktlich genügend 
Anmeldungen erhalten, was uns sehr 
freut. Vielen Dank für euer Engagement 
und die Teilnahme am Umzug! 
Der Umzug wird neu erst um 16.00 Uhr 
starten. Während des Umzuges ist die 
Brünigstrasse zwischen Kirche und Ga-
rage Gasser gesperrt; dies von 16.00–ca. 
17.00 Uhr. Wir danken für euer Verständ-
nis. Nach dem Umzug sind alle herzlich 
eingeladen zum öffentlichen Platzkon-
zert. Anschliessend ist die Rangverkündi-
gung, bevor um 18.00 Uhr das Festge-
lände geöffnet wird. 
In diesem Jahr werden wir allen Altersklas-
sen Einlass gewähren, allerdings für unter 
16-Jährige nur in Begleitung der Eltern. 
Wir, die Gibelguuger, freuen uns auf eine 
tolle und erfolgreiche Dorffasnacht und 
ein gemütliches Beisammensein.

DORFFASNACHT  
LUNGRÄ

gibelguuger.ch

10. Februar 202410. Februar 2024
DIÄ GOLDIGÄ  DIÄ GOLDIGÄ  

2020erer

Schützengesellschaft Lungern

Ausschiesset 2023
Mit dem gemütlichen Absendabend am 
Freitag, 24. November 2023 wurde das 
Ausschiesset 2023 abgeschlossen.
Bevor die mit grosser Spannung erwarte-
ten Resultate verkündet wurden, konnten 
sich die Anwesenden am feinen und 
reichhaltigen Buffet bedienen.

Als Schützenkönig 2023 durfte sich Felder 
Toni feiern lassen. Das Podest wird von 
Ming Michael und Hüppi Urban komplet-
tiert. Insgesamt haben sich 51 Schiessbe-
geisterte zum sportlichen Wettkampf ge-
troffen. Die Teilnahme der erfolgreichen 
Jungschützen ist dabei sehr erfreulich.

An dieser Stelle ein herzlicher Dank an alle 
Gönner! Dank den grosszügigen Spenden 
konnten alle Teilnehmenden des Glücks-
stichs mit einem kleineren oder grösseren 
Batzen die Heimreise antreten. Die Schütz-
engesellschaft Lungern freut sich über 
deinen Besuch bei der Austragung im 
Herbst 2024 – alle Teilnehmenden sind 
Gewinner!

Bild rechts: Der Erstplatzierte des 
«Wyber-Stichs», Felder Toni.
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Rückblick auf das Schwingerjahr 2023

Generalversammlung der Schwingersektion Lungern
Am ersten Samstag im Januar fand 
traditionsgemäss die Generalversamm-
lung der Schwingersektion Lungern 
im Restaurant Cantina Caverna statt. 
Der Präsident Vogler Roger, «Radlis»,  
konnte die 104. Generalversammlung  
vor 81 Sektionsmitglieder sowie Jung
schwinger eröffnen.

Der Präsident blickte auf ein ereignisrei-
ches Jahr zurück mit dem Unspunnen-
Schwinget als Saisonhöhepunkt. Mit Gi-
ger Samuel fand das Fest einen würdigen 
Sieger.
Vielmehr richtet sich der Blick jedoch auf 
das kommende Vereinsjahr. Denn Lun-
gern wird der Austragungsort des 119. Ob- 
und Nidwaldner Kantonalschwingfestes 
sein. Das Organisationskomitee unter der 
Leitung von Kaufmann Rolf steckt mitten 
in den Vorbereitungen und freut sich am 
Pfingstsamstag, 18. Mai 2024, evtl. 20. Mai 
2024, viele schwingbegeisterte Besuche-
rinnen und Besucher begrüssen zu dürfen.

Das Vereinsjahr 2023 startete am Samstag, 
7. Januar mit der Generalversammlung.
Gemäss Jahresprogramm fand an der al-
ten Fasnacht der Rosswurstjasset statt.  
56 Jasserinnen und Jasser teilten sich die 
Punkte untereinander auf. Als Sieger 
konnte Vogler Hans, «Sunnis», als Erster 
die Rosswürste in Empfang nehmen.
Eine Woche später war die Schwinghalle 
ausgebucht. Zahlreiche Zuschauende un-
terstützten unsere Jung- und Aktivschwin-
ger am Clubschwinget. Es war den Schwin-
gern eine Ehre, ihr Gelerntes dem Publi- 
kum zu zeigen. Zu den Siegern gehörten 
Imfeld Sebastian, «Wydä Riodis», und 
Ming Christian, «Chriäslers».

Am Samstag, 17. Juni 2023 stand der 32. 
Biobä- und Abendschwinget im Festka-
lender. Bei sehr schönem und heissem 
Wetter durften wir rund 250 Jung- und 
95 Aktivschwinger begrüssen. Diese Zah-
len erfreuten den Vorstand besonders.
Am Alpfest «Lenä» auf Chrummelbach war 
der Jodlerklub Bärgsee Gastgeber. Wir 
führten an diesem Tag unser Bergfest 
ohne Kranzabgabe für die Nachwuchs-
schwinger durch. Der Sieger hiess Imfeld 
Sebastian, «Wydä Riodis».

Während der Schwingsaison gelang es 
unseren Aktivschwingern, einen Kranz zu 
erkämpfen. Ming Christian, «Chriäslers», 
durfte am Luzerner Kantonalschwingfest 
in Nottwil vor die Ehrendamen knien.
Nach einer kurzen Pause startete nach der 
Älplerchiuwi das Schwing- und Kondi
tionstraining wieder. Mit viel Einsatz und 
Wille bereiten sich unsere Aktivschwinger 
auf die kommende Schwingsaison vor.

Die Nachwuchsschwinger waren in der 
Saison 2023 erfolgreich unterwegs.
Total nahmen sie an 17 Schwingfesten teil 
und konnten 67 Auszeichnungen erkämp-
fen. Von insgesamt acht Schlussgangteil-
nahmen gingen vier Festsiege in unsere 
Gemeinde.

Der Technische Leiter Nachwuchsschwin-
ger, Ming Mathias, gratulierte allen Athle-
ten zu diesen grossartigen Leistungen und 
ermunterte sie zu weiterem Trainings-
fleiss.
Den Jungschwingercup entschied Vogler 
Jonas, «Charwisels Sepps», für sich. Den 
zweiten Platz belegte Imfeld Sebastian, 
«Wydä Riodis», und auf den dritten Platz 
landete Freiburghaus Levin. An dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön dem Zinn-
becher-Spender Gasser Adrian, «z’Trak-
torä Käris».
Ein weiterer Anlass stand am 9. Septem-
ber 2023 auf dem Programm. Wir luden 
zum Eidgenössischen Schwingerschnup-
pertag in unsere Schwinghalle ein.

Die Generalversammlung fand bei Wurst, 
Cheli und Fachsimpeln einen gemütlichen 
Ausklang.

Kommende Vereinsanlässe
der Schwingersektion Lungern

An der alten Fasnacht, am 17. Februar 
2024, startet mit dem Rosswurstjasset 
das neue Vereinsjahr. Alle Schwinger- 
und Jassfreunde sind herzlich im Res-
taurant Bahnhöfli willkommen.

Am 2. März 2024 geht es mit dem 
Clubschwinget in der Schwinghalle wei-
ter. Die «Biobä» greifen um 18.30 Uhr 
und die Aktiven um 20.00 Uhr zusam-
men.

Alle Schwinger und der Sektionsvor-
stand freuen sich auch bei diesen Gele-
genheiten über viele Schwingerfreunde.

Die Gewinner vom Jungschwingercup Freiburghaus Levin,Vogler Jonas und  
Imfeld Sebastian (von links nach rechts).
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beraten.

Vorbereitungen laufen bereits auf Hochtouren

119. Ob- und Nidwaldner Kantonalschwingfest  
an Pfingsten 2024 in Lungern
Pfingstsamstag, 18. Mai  
Verschiebedatum Pfingstmontag, 
20. Mai 2024
Die Schwingersektion Lungern ist stolz, 
dass sie über Pfingsten 2024 das 119. Ob- 
und Nidwaldner Kantonalschwingfest or-
ganisieren und durchführen darf. Das 
Schwingfest findet am 18. Mai 2024 auf 
dem Areal der Mehrzweckanlage statt. 
Sollte das Wetter am geplanten Datum 
ein Schwingfest nicht zulassen, dient der 
Pfingstmontag (20. Mai 2024) als Ersatz-
datum. Die Schwingersektion Lungern darf 
das Ob- und Nidwaldner Kantonalschwing-
fest bereits zum 17. Mal organisieren, 
letztmals fand das Kantonalschwingfest 
2016 in Lungern statt. Erstmals in der Ge-
schichte wird das Ob- und Nidwaldner 
Kantonale Schwingfest an einem Sams-
tag durchgeführt. 
Im Oktober 2022 hat das 22-köpfige OK 
rund um den OK-Präsidenten Rolf Kauf-
mann die Planung mit klaren Zielen auf
genommen. Sechs OK-Sitzungen haben 
bereits stattgefunden. Es soll ein Fest or-
ganisiert werden, bei dem der Schwings-
port mit einem hochwertigen Teilneh
merfeld im Zentrum steht. Es werden 
rund 200 Aktivschwinger erwartet. Am 
Anlass werden nebst den Athleten aus al-
len Kantonalverbänden des Innerschwei-
zer Schwingerverbandes auch Gäste aus 
den befreundeten Schwingklubs Schwar-
zenburg sowie Meiringen und Umgebung 
teilnehmen, was den sportlichen Aspekt 
des Schwingfests zusätzlich aufwertet. 
Nebst dem Schwingfest wird zusätzlich 
ein Steinstosswettkampf stattfinden, wel-
cher Bestandteil eines Cups gemeinsam 
mit anderen Steinstosswettkämpfen ist. 

Zudem ist ein unterhaltsames Rahmen-
programm vorgesehen. Am Freitagabend, 
17. Mai 2024 wird der Gabentempel mit 
Gabenbeiz beim Pfarreizentrum eröffnet, 
am Samstagabend, 18. Mai 2024 im An-
schluss an das Schwingfest, spielen die 
Örgelifäger im Festzelt und es findet ein 
Barbetrieb mit DJ statt. Das Programm 
vom Freitagabend und vom Samstagabend 
findet auch statt, wenn das Schwingfest 
wetterbedingt auf den Pfingstmontag 
verschoben werden müsste.  
Die Arena wird Platz für rund 3500 Zu-
schauerinnen und Zuschauer bieten, zwei 
Festzelte für rund 1400 Besucherinnen 
und Besucher stehen zur Verfügung. Dazu 
kommen verschiedene weitere Verpfle-
gungsmöglichkeiten, unter anderem die 
legendäre Chelibuidä, ein schöner Gaben-
tempel und vieles mehr… 
All dies wäre ohne die grosszügige Unter-
stützung von Sponsoren nicht möglich. 
Mit grosser Freude darf der Veranstalter 
verkünden, dass die Suche nach Sponso-
ren, Partnern, Gönnern und Spendern 
erfolgreich verläuft. 
Jedem Schwinger und jedem Steinstösser 
steht ein Preis für seine Leistung im Rah-
men einer Gabe zu. Hier ist das Gabenko-
mitee aktiv, um jedem Athleten eine 
schöne Erinnerung an die Wettkämpfe in 
Lungern bereit zu halten. 
Das Organisationskomitee bedankt sich 
bereits jetzt bei allen, welche diesen An-

lass unterstützen, herzlich. Ohne die 
grosse und wohlgesinnte Unterstützung 
von vielen Seiten, vom Hauptsponsor bis 
zum «Täfelibiob», wäre eine Austragung 
eines solchen Anlasses nicht möglich. 

Damit der Sieger am 18. Mai 2024 den 
Siegerpreis in Empfang nehmen darf, 
braucht es viel Arbeit. Arbeit, die das 
22-köpfige OK bei weitem nicht allein 
stemmen kann. Damit sich der Schwing
sport und die Veranstaltergemeinde Lun-
gern an Pfingsten von seiner besten Seite 
zeigen können, werden deshalb noch frei-
willige Helferinnen und Helfer gesucht. 
Ob mit Hammer, Grillzange oder Ser-
viertablett – es hat für jede und jeden die 
passende Aufgabe. Ressortleiter Christian 
Ming, Hostetters, nimmt weiterhin gerne 
Anmeldungen für Helferdienste entge-
gen. Das OK bedankt sich bereits jetzt für 
die Bereitschaft, sich für diesen Anlass in 
Lungern zu engagieren. 
Über die Homepage www.onks2024.ch 
können aktuelle und wichtige Informatio-
nen zum Fest erfahren werden. Zudem 
läuft auch der Billettvorverkauf über die 
Webseite.

Die Vorfreude steigt, die Veranstalter sind 
bestrebt, dass das 119. Ob- und Nidwald-
ner Kantonalschwingfest in Lungern ge-
mütliche und interessante Stunden im Rah-
men von sportlich hochstehenden Zwei- 
kämpfen im Sägemehl bietet.

Mia, Sereina und Tobias,  
Help Jugendleiter

Wir engagieren uns, weil…
…uns die Jugend wichtig ist.  
Wir gestalten monatlich spannende Übungen.  
Die Help steht für Jugendliche ab  
8 Jahren offen. Wir freuen uns auf dich! 

www.samariter-lungern-sachseln.ch
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Männerchor Lungern

Das Ende einer Ära oder das Fähnlein  
der sieben Aufrechten
Was 1898 begann, endete 125 Jahre 
später am 23. November 2023, dem 
Datum der letzten Generalversamm-
lung des Lungerer Männerchors. Nach 
dem nur noch sieben Mitglieder, un-
gleichmässig auf die vier Stimmregis-
ter verteilt, dem Chor die Treue hiel-
ten, entschieden die versammelten 
Sängerkameraden, den traditionsrei-
chen Verein aufzulösen. Trotz wieder-
kehrender Mitgliederwerbung und 
neuem Liedgut scheint die Attrak-
tivität solcher Chöre vorbei zu sein. 
Gefragt sind viel mehr Jodlerklubs, 
Gospel- und gemischte Chöre.

Schauen wir noch einmal zurück auf die 
lange Geschichte des Vereins. Am 12. No-
vember 1898 beschloss eine Männer
versammlung die Gründung eines Män-
nerchors mit dem Zweck «den Volksgesang 
und das gesellschaftliche Leben zu pfle-
gen.» Und weiter: «mit Gesangsübungen 
am Samstag um 8 Uhr abends und am 
Sonntag um 7½ Uhr abends.»

Der erste Vorstand bestand aus folgen-
den Herren:
–	Präsident: Johann Vogler, Lunzigloisen 

(Unterdorf)
–	Kassier: Walter von Ah, Pfisters 

(Schlosser)
–	Weibel: Theodor Berchtold, Schmit-

täthor (Schlosser)

–	Direktor: Beat Gasser, Wagners (Lehrer)
–	Stellvertreter: Karl Imfeld, Gemeinde-

schreiber (Organist)

Gut besuchte Proben legten den Grund-
stein zur ersten musikalischen Abendun-
terhaltung während der Fasnacht 1899. 
Und schon ein Jahr später kam das erste 
Theater – «Der Kesselflicker» – zur Auffüh-
rung. Dies war der Beginn einer jahrzehn-
telangen Theatertradition, welche 1979 mit 

dem 57. Stück «D’r Wittlig» aus Mangel 
an geeigneten Spielern zu Ende ging. 
Nebst der «Älplerchiuwi» und den ver-
schiedenen Maskenbällen während der 
Fasnachtszeit, war das Männerchorthea-
ter beziehungsweise -konzert das kultu-
relle Ereignis im Dorf.
Anlässlich des 100-Jahr-Jubiläums des 
Männerchors lebte die Theatertradition 
noch einmal im gemeinsamen Stück «Nä-
bel ubrem See» der «theaterlyt lungrä» 
auf. Diese übernahmen anlässlich ihrer 
Gründung im Jahre 1981 sämtliche Requi-
siten und Kulissen des Männerchorthea-
ters, das so eine würdige Nachfolge fand.

Während all den Jahren gestaltete der 
Männerchor ein sehr reichhaltiges Vereins
leben. Nach anfänglich bescheidenen Aus
flügen in die nähere Umgebung, erwei-
terte sich der Radius auf die übrige Schweiz 
und bis ins nahe Ausland. Auch Konzert-
besuche, Beteiligungen an verschiedenen 
Jubiläumsfeiern sowie Gastspiele wie zum 
Beispiel im Balmhof in Brienzwiler, beleb-
ten das Programm.

Dank ausgezeichneten Dirigenten wie Ro-
bert Fäh, Toni Wolfisberg, Alfred Seifried 
sowie die Dirigentin Rita Blättler, kehrten 
die Sänger oft mit einem «Sehr gut» von 
den Sängerfesten heim.

Um sich bei solchen Gelegenheiten besser 
präsentieren zu können, beauftragte der 
Chor das Vereinsmitglied Arnold Gasser, 
Wagnerneldi, mit dem Entwurf einer Ver-

Der Männerchor im neuen Gilet auf Vereinsreise, 1977. Stehend, von links: Karl Gasser,  
Niklaus Imfeld, Walter und Otto Jakober, Hans Halter, Theo Imfeld, Hans Bacher, 
Siegfried Bürgi, Hans und Franz Gasser. Kniend, von links: Robert Hitz, Peter Vogler, 
Theo Gasser, Fritz Gasser, Werner Bürgi.

Fahnenweihe des Männerchors 1969. Anna Jakober, Fahnengotte (im gelben Kleid), 
Josef Ming, Batlis, Arnold Gasser, Traktoren, Hans Gasser, Lehnhans, Josef Imfeld, 
Löwen, Fahnengötti.
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Anlässlich des 100-Jahr-Jubiläums spielte der Männerchor gemeinsam mit den 
«theaterlyt» im Stück «Näbel ubrem See». Hinten von links: Willi Imfeld, Markus Linder, 
Hanspeter Gasser, Josef Vogler, Hans Imfeld, Sepp Vogler, Albert Meyer, Alois Gasser, 
Beat Caluori. Sitzend: Ernst Sutter, Emil Meier, Xaver Lischer, Werner Bürgi,  
Hans Imfeld, Ruedi Vogler, Beat Gasser, Martin Tresch. 

einsfahne. Anlässlich des 70-jährigen Be-
stehens fand am 22. Juni 1969 die feierli-
che Einweihung statt.   

Nach langem, stabilem Mitgliederbestand 
von durchschnittlich 25 Sängern änderte 
sich im Laufe der 1990er-Jahre die Ein
stellung zum Chorgesang ganz allgemein. 
Es gab immer mehr Abgänge und damit 
immer weniger Mitgliederbeiträge und 
Auftritte. 2006 entschied die Generalver-
sammlung den Austritt aus der Chorver- 
einigung und den Verzicht auf die Anstel-
lung eines Dirigenten. Seitdem führten 
Emil Meier und Ruedi Vogler den Takt-
stock, bis dann die Abgänge mit den ge-
legentlichen Neueintritten nicht mehr aus-
geglichen werden konnten, so dass zu- 
letzt eben nur noch das «Fähnlein der sie-
ben Aufrechten» übrigblieb. In einem letz-
ten grossen Einsatz sangen einige Mitglie-
der anlässlich des Jubiläumsspiels «Der 
Glöckner von Notre Dame» der «theater-
lyt lungrä». 

An der alles entscheidenden Generalver-
sammlung vom 23. November 2023 unter 
der Leitung des 32. Präsidenten, Martin 

Tresch, fällte der dazumal erste Männer
chor im Kanton Obwalden einstimmig 
den Entschluss, den Verein nach 125 Jah-
ren aufzulösen.
Nun sind die Protokolle und weitere als 
wichtig erachtete Akten sowie ein Exem-
plar von jedem Lied im Pfarrarchiv einge-

lagert. Nicht mit dem Gedanken an eine 
spätere Neugründung, sondern um einen 
wichtigen Kulturträger in der fernen Zu-
kunft dokumentieren zu können.   

Für den Männerchor
Willi Imfeld, 1. Bass 

Der Männerchor in seiner letzten Zusammensetzung Ende 2023. Von links: Othmar 
Soland, Alois Gasser, Sepp Vogler, Willi Imfeld, Martin Tresch, Ruedi Vogler, Albert Meyer.

Der Männerchor am 17. Zentralschweizer 
Gesangsfest, 14. Juni 2003 in Altdorf.

Das letzte Männerchortheater «D’r Wittlig» 1979.



40  Lungern informiert 1/2024

Die Vereine informieren

Frauengemeinschaft Lungern

Das Jubiläumsjahr

Apéro und Fotoausstellung an der Jubiläumsgeneralversammlung im Stollen Lisa.

Mit Stolz und Bewunderung dürfen wir 
auf unser Jubiläumsjahr zurückblicken. 
Wir konnten viele Anlässe mit reger Be-
teiligung durchführen.

Am Sonntag, 29. Januar 2023 zogen wir 
in die Pfarrkirche Lungern ein, um unse-
ren Jubiläumsgottesdienst zu feiern, an-
schliessend offerierten wir im Pfarreizent-
rum ein Volksapéro. 150 Frauen folgten 
der Einladung zur Jubiläumsgeneralver-
sammlung. Als kleine Überraschung konn-
ten wir die Broschüre «150 Jahre Frauen-
gemeinschaft Lungern» den Vereinsmit- 
gliedern abgeben.
Die Fotoausstellung mit Bildern aus vergan-
genen Jahren war vom 11. Februar bis 2. 
April 2023 im Stollen Lisa der Cantina Ca-
verna zu besichtigen. Den Weltgebetstag 
feierten wir zusammen mit der Frauenge-
meinschaft Kerns in der Kapelle Obsee.  
Die Autorin Esther Pauchard las uns am  
25. April, nach einem feinen Brunch im El-
liott’s, einige Kapitel aus Ihrem Kriminal
roman «Jenseits der Gier» vor. Die Kinder 
suchten am 5. April im Sattelwald ihre 
Osternestchen. Am 25. April 2023 gin- 
gen wir «Auf den Spuren unserer Vereins
geschichte», wo wir einige Jubiläums-
stühle ansteuerten und dabei interessante 
und lustige Anekdoten aus der Vereinsge-
schichte hörten. Die Jubiläumsstühle stan-
den von Mitte April bis Ende Oktober 2023 
an den ausgewählten Standorten. Mit den 
Seniorinnen und Senioren reisten wir im 
Juni nach Affoltern im Emmental zur Schau- 

käserei und weiter zum Würzbrunnen 
Kirchlein, dem Drehort der bekannten Jere-
mias-Gotthelf-Filmen. Gespannt erwarte-
ten wir unser grosses Kinderfest mit Globi 
am 19. August 2023. Eine Festwirtschaft 
lies keine Wünsche offen und für die Kinder 
stand ein Gumpischloss bereit und ein lus-
tiger Spielparcour rundete das Angebot ab. 
Der Höhepunkt des Kinderfests war sicher 
GLOBI. Er war von 12.30 bis 15.30 Uhr un-
ser Gast und hatte klein und gross verzau-
bert. Ein weiterer Höhepunkt war die Ver-
einsreise nach Freiburg im Breisgau und 
Colmar (Bericht dazu im Lungern informiert 
2023/04). Die diesjährige Wallfahrt führte 
uns ins Frauenkloster St. Andreas in Sarnen. 
Nach dem Gottesdienst erzählte uns die 
Äbtissin, Sr. Rut Maria, über das Leben und 
die vielfältigen Aufgaben der Schwestern-
gemeinschaft. Wie alle Jahre besuchte uns 

Ende November der Samiglois. Die Kinder-
trachtengruppe umrahmte den gemütli-
chen Nachmittag für die Seniorinnen und 
Senioren der Gemeinde mit ihren Tänzen. 
Am 13. Dezember 2023 erzählte Gina Im-
feld den Kindern die Geschichte von der 
kleinen Weihnachtseule, anschliessend 
bastelten sie ein schönes Adventsfenster. 
Das Jubiläumsjahr schlossen wir mit dem 
Besuch im KKL ab. Das Konzert «Chrismas 
in Lucerne» stimmte uns in die vorweih-
nachtliche Zeit ein.
Der Vorstand der FG Lungern dankt allen 
Teilnehmenden für das grosse Interesse 
an unserem Vereinsleben.

Alle Impressionen und 
weitere Infos finden Sie
auf unserer Webseite 
fg-lungern.ch.
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Frauengemeinschaft Lungern

Babysitting – den richtigen Umgang mit Kindern lernen

Die erfolgreichen Teilnehmerinnen des SRK-Babysittingkurses. 
Hintere Reihe von links: Lea Enz, Aline Amgarten, Flavia Reimann, Chiara Maggio, 
Julia Amstutz, Fiona Amgarten, Romina Imfeld. Vordere Reihe von links: Stefanie 
Streich, Amy Lou Imfeld, Luna Aeschlimann, Kim Kreuzer.

Im November 2023 führte die Frauen
gemeinschaft Lungern wiederum den 
Babysitting-Kurs vom Schweizerischen 
Roten Kreuz SRK für Jugendliche ab 
13 Jahren durch. 

Eltern möchten bei Abwesenheit ihre Kin-
der in guten Händen wissen. Das SRK 
bringt den Jugendlichen das Babysitten 
bei, damit sie die anspruchsvollen Aufga-
ben als Babysitterinnen sicher ausüben 
können. 
In diesem Jahr haben sich 11 Mädchen 
aus den Gemeinden Giswil und Lungern 
durch die Kursleiterin, Frau Irène Bäbi, den 
richtigen Umgang mit Kleinkindern in ver-
schiedenen Bereichen zeigen lassen. Sie 
haben im Kurs Themen wie die Bedürf-
nisse des Kindes, die Entwicklung, Be-
schäftigung, Essen und Trinken, Ruhen 
und Schlafen, Sicherheit und Notfallsitua-
tionen, Körperpflege, Krankheiten und 
Massnahmen, Kinderrechte und Babysit-
ten im Allgemeinen detailliert behandelt, 
geübt und gelernt. 
Die praktischen Übungen sind jeweils be-
sonders beliebt. Sie durften Babys wickeln, 
anziehen, auf den Arm nehmen und ihre 
Reaktionen (lächeln, weinen, strampeln…) 
beobachten.
Die Teilnehmerinnen konnten zudem Brei 
und Schoppen zubereiten. Sie lernten 
auch gesunde Zwischenmahlzeiten ken-
nen und durften aus Früchten und Gemü-
sen lustige Figuren schneiden, so dass das 
Znüni oder Zvieri garantiert jedem Kind 
schmeckt.

An einem Kurstag wurden dann grössere 
Kinder ins Programm mit einbezogen. Die 
Teilnehmerinnen durften eine Stunde orga-
nisieren, in der die Kleinen unterhalten 
wurden mit verschiedenen Beschäftigun-
gen wie Vorlesen, Erzählen, Kneten, Zeich-
nen, Basteln, Spiele spielen und vielem 
mehr. Zufrieden und mit Selbstgebasteltem 
wurden die Kinder nach der viel zu kurzen 
Stunde wieder von ihren Eltern abgeholt.

Natürlich gehört die wichtige Theorie wie 
das Reagieren in schwierigen Situationen, 
z.B. bei Unfällen oder wenn das Kind krank 
wird, Trennungsschmerz, Rechte usw. auch 
zu den behandelten Themen. Die Teilneh-
merinnen haben einen Ordner mit den 
Kursunterlagen erhalten, wo sie das Ge-
lernte jederzeit nachschlagen können.

Am Ende des Kurses durften alle Teilneh-
merinnen den SRK Babysitting-Pass ent-
gegennehmen. Dieses Dokument ist der 
Nachweis, dass sie den Kurs erfolgreich 
absolviert haben. Zudem dient er als Re-
ferenz der Kinderbetreuung und als Wei-
terbildungsnachweis.

Die aktuelle Babysitterliste und das Merk-
blatt für die Babysittervermittlung kann 
bei Gabriela Vogler-Hess, 079 734 27 41, 
bezogen werden. Zudem kann das Merk-
blatt auf der Homepage der Frauenge-
meinschaft Lungern heruntergeladen wer-
den (www.fg-lungern.ch). 

Gabriela Vogler-Hess

Den SRK-Babysitting-Ausweis konnten 
aus Lungern entgegennehmen:
Aeschlimann Luna, Amgarten Fiona, Am-
stutz Julia, Imfeld Ami Lou, Imfeld Romina, 
Kreuzer Kim, Maggio Chiara, Streich Ste-
fanie

Baby- und Kinderpflege wie Wickeln und Ankleiden werden in der Ausbildung geübt.
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Inserate

Inserieren im Lungern informiert lohnt sich.
Gerne werden Sie von der Redaktionskommission oder von der  

Gemeindekanzlei beraten.

Elektroinstallationen
Elektrokontrollen
Multimedia & Telematik
Smart Home
Informatik
Photovoltaik & ZEV

Hagstrasse 15
6078 Lungern

041 679 00 00
elektrofurrer.ch

JAHRE

Elektroinstallationen

Elektrokontrollen

Multimedia & Telematik

Smart Home

Informatik

Photovoltaik & ZEV

Hagstrasse 15
6078 Lungern

041 679 00 00
elektrofurrer.ch

Isers Bärghuis!
•	 Restaurant mit 50 Plätzen
•	 Panoramaterrasse mit 50 Plätzen
•	 Apérobar mit Holzofen für Flammkuchen

•	 Gemütliche Panoramalounge
•	 Ein-, Zwei-, Drei- und Vierbettzimmer
	 mit individuellem Outfit (32 Betten)

Die entspannte Oase der Ruhe

Aktuelle Infos unter: 

www.berghaus-schoenbueel.ch
Lungern

CH-6078 Lungern, Telefon 078 973 83 65, www.berghaus-schoenbueel.ch

Inseraten-Preise 
Ins. 1-spaltig: sw Fr.  60.–, fbg. Fr.  75.–
Ins. 2-spaltig: sw Fr. 120.–, fbg. Fr. 145.–
Ins. 3-spaltig: sw Fr. 180.–, fbg. Fr. 210.–
Die Höhe beträgt ca. 50 mm.
Für ein Inseraten-Abonnement wird ein 
Rabatt von 20% gewährt. 

Auch kleine  
Inserate werden 

gesehen.
Gerne werden Sie von der  

Redaktionskommission oder von 
der Gemeindekanzlei beraten.

Auch kleine  
Inserate werden  

gesehen.
Gerne werden Sie von der  

Redaktionskommission oder von der  
Gemeindekanzlei beraten.

Dorfladen Lungern GmbH  |  Fam. Wallimann-Halter  |  041 678 13 86  |  info@volg-lungern.ch
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Ein Lustspiel in drei Akten 
Regie: Rene Degelo  

Aufführung im Theatersaal Schulhaus Kamp Lungern  |  Eintritt CHF 25.–

Willkommen im Theater

«theaterlyt lungrä» spielen Komödie

Die theaterlyt lungrä proben wieder. Und 
passender könnte die Geschichte kaum 
sein; «Spiilid wiiter» zeigt Theater im The-
ater. Das Stück zeigt eine Laientheater-
gruppe, welche ein Kriminalstück der Lo-
kal-Autorin Bettina von Bergen als Urauf- 
führung auf die Bühne bringt. Die neun-
köpfige Gruppe ist mitten in der Probe ver-
tieft, doch die ewigen Änderungen der 
Autorin schlägt allen aufs Gemüt… Die 
Hauptprobe wird zum Desaster. Wird die 
Premiere ein Erfolg oder macht sich auch 
hier das Chaos breit? Perfekt!

Das Lustspiel verspricht viele Lacher und 
heilloses Durcheinander. Für die Darstelle-
rinnen und Darsteller ist das Proben im 
Spiel eine Herausforderung und verlangt 
grosse Disziplin und Textsicherheit. Schau-
platz des Stücks ist ein englischer Salon, 
dessen Einrichtung Platz für verschiedene 
Szenen bietet.

Regisseur Rene Degelo wird dieses Jahr 
von Martina Ziegler und Jasmin Vogler 
unterstützt; die Koordination rings um die 
Bühne ist enorm wichtig und verlangt so-

wohl kreative wie organisatorische Quali-
täten. Hinter den Kulissen laufen die Vor-
bereitungen auf Hochtouren. Wie üblich, 
legen die «theaterlyt» grossen Wert auf 
Kleider, Masken, Requisiten und Bühnen-
bild.

Plätze können online unter 
www.theaterlyt.ch gebucht werden.

Aufführungen
von Samstag, 17. Februar bis 
Sonntag, 17. März 2024
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Der «Klängbus» und DIE Kulturschachtel stehen am 27. April auf dem Parkfeld Obsee.

Pro Lauwis – Kultur in Lungern

Im Naturfreundehaus und auf dem Parkplatz
Der Kulturverein Pro Lauwis hat auch 
in der zweiten Hälfte seiner Saison 
aufregende Veranstaltungen parat und 
freut sich auf offene Ohren und inte
ressiertes Publikum. 

Überraschend sind auch die Orte, an de-
nen musiziert und erzählt wird: Am Sonn-
tag, 17. März 2024 liest und erzählt der 
Autor Adam Schwarz bei einer Sofalesung 
in gemütlichem Rahmen in «Wichler- 
Wisi’s Huis» an der Diesselbacherstrasse 4 
(Anmeldung erforderlich). Während des 
kostenlosen Kinder- und Familienanlasses 
vom Samstag, 27. April 2024 stehen den 
ganzen Nachmittag zwei witzige Ge-
fährte auf dem Parkfeld Obsee und bieten 
Unterhaltung: Der «Klängbus» ist gefüllt 
mit originellen Instrumenten und Klang-
körpern, DIE Kulturschachtel hat Ge-
schichten zum Hören und Mitmachen an 
Bord. Die Vorstellungen finden laufend 
statt und dauern jeweils etwa 15 Minuten 
– eine faszinierende Sache, auch für er-
wachsenes Publikum. 

Tanzbein schwingen und 
Ohren spitzen
Das Tanzbein schwingen kann man am 
11. Mai 2024, wenn nach der Generalver-
sammlung (19.00 Uhr) das Trio «Baba 
Roga» aufspielt und mitreissenden Balkan-
sound auf die Bühne im Bahnhöfli Lungern 
bringt. Den Abschluss macht am Samstag, 
1. Juni 2024 wiederum der Spaziergang 
«Umelungere», bei dem es ab 16 Uhr In-
puts von «Wortpaket» gibt, bevor im Na-
turfreudehaus auf dem Brünig die Obwald-
ner Autorin Elisabeth Zurgilgen auf der 
Bühne steht (19.00 Uhr). Das Motto von 
Pro Lauwis lautet dieses Jahr «Tandem»: 
Wer bereits Vereinsmitglied ist, kann zu je-
der Veranstaltung einen Gast mitbringen, 
der oder die im Tandem kostenlos mitfliegt 
durch die Kulturlandschaft Lungern. 

Weitere Infos finden sich unter 
www.prolauwis.ch. «Baba Roga» spielt am 11. Mai im Bahhöfli Lungern.

Kreuzgasse 8 · 3860 Meiringen
Hagstrasse 13 · 6078 Lungern

www.pulver.ch

seit 50 Jahren

wirtschaftlich
nachhaltig
kompetent

Auch kleine  
Inserate werden  

gesehen.
Gerne werden Sie von der  

Redaktionskommission oder von der 
Gemeindekanzlei beraten.
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Öffnungszeiten:
MO – FR 07.00 – 11.45 Uhr
 13.00 – 17.00 Uhr

Dienstag jeweils bis 19.00 Uhr 

WSA Recycling AG
Zelgwald 1
6055 Alpnach
Tel. 041 670 36 36 
www.wsa-alpnach.ch

Entsorgungs-Center Ob- und Nidwalden
Im Kieswerk Grosse Schlieren – Alpnach
Beratung • Annahmestelle • Muldenservice • Recycling

Unsere Kunden: Industrie- und Gewerbebetriebe, Landwirtschaft, Private

Annahme von (gegen Gebühr): Altholz, Altfenster, Sperrgut, Altpneus, Inertstoffe 
(Backsteine, Keramik, Glas usw.), Siloballenfolien.
Folgende Materialien werden vergütet: Alteisen und Metalle. 
Gratis: Flaschen, Altglas, Elektrogeräte (SENS-Swico), Papier und Karton

Ä suibri Sach!

WSA  Recycling AG und 
Imfeld Transporte: Ihre Partner für Abholungen und Entsorgungen

Röhrligasse 7 | 6078 Lungern | 079 683 06 72 | www.schreinerming.ch
Dienstag & Donnerstag: 9–11 Uhr | Samstag: 9–12 Uhr

Hüsler Nest Center Lungern
Wir bringen die Perfektion der Natur in Ihr Schlafzimmer

Sehr gerne beraten wir Sie unverbindlich in unserer Ausstellung
Wir freuen uns auf Sie

Mach mit!
Die Sport Union Lungern 
spielt auch Volleyball

Den meisten ist bekannt, dass in der Sport 
Union Lungern hauptsächlich geturnt wird. 
Das J&S Turnen für Mädchen und Knaben, 
das Leichtathletiktraining und das Eltern- 
Kind-Turnen wird ebenfalls von der Sport 
Union angeboten. 
Schon seit Jahren wird im Verein aber 
nicht nur geturnt, sondern auch Volleyball 
gespielt. Hast du das gewusst? 
Immer am Mittwoch, um 20.30 Uhr, tref-
fen sich einige Spielerinnen im Mehrzweck-
gebäude (MZG). Nach dem Aufwärmen 
wird meistens zu zweit eingespielt. Es fol-
gen dann einige Angriffsbälle, welche 
auch ganz harmlos in das andere Feld ge-
spielt werden dürfen. Wer Lust hat, darf 
die Angriffsbälle zu blocken versuchen. 
Auch den Service (Aufschlagsball) wird in 
jedem Training kurz geübt. Einige bevor-
zugen eine sichere und gezielte Variante, 
andere riskieren etwas mehr. Wenn dann 
alle bereit sind, wird nach der Trinkpause 
mit dem Spiel begonnen. Um 22.00 Uhr 
ist Schluss. Zufrieden und müde wird das 
Netz wieder versorgt und wir freuen uns 
bereits auf die nächste Volleyballstunde.
Auf dem Feld sind bis 6 Spieler pro Mann-
schaft erlaubt. Wir haben noch einige 
Plätze frei! Hast du Lust in unserer Plausch-
Gruppe mitzuspielen? Komm doch mal 
vorbei, unverbindlich, ohne Verpflichtun-
gen. Es wird auch dir Spass machen. Es 
sind alle willkommen, Anfänger wie auch 
ehemalige Ligaspielerinnen, auch männli-
che Volleyballer nehmen wir gerne auf, 
das Alter ist nebensächlich.
Wir freuen uns auf dich! Bis bald und nicht 
vergessen: Mittwoch, 20.30 Uhr im Mehr-
zweckgebäude oder melde dich unter Tel. 
079 480 09 15 bei Irene Gasser für mehr 
Informationen.
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Ludothek Lungern

Neues aus der Spielbox

Zurück ins Mittelalter 
nach Carcasonne
Gut 20 Jahre nach dessen Erscheinung 
erobert das mittelalterliche Legespiel Car-
casonne die Spielbox Lungern. Das Spiel 
des Jahres 2001 wurde millionenfach ver-
kauft und ist längst Kult in vielen Familien 
und wird regelmässig an Spielabenden im 
Freundeskreis gespielt. Bereits ab 7 Jahren 
können die jüngsten Mitglieder der Fami-
lie mitspielen, jedoch ist das Spiel beson-
ders für Erwachsene interessant und ab-
wechslungsreich. Schnappen Sie sich das 
Spiel neu in der Spielbox Lungern. Für 
eine Runde Carcasonne ist immer Zeit.
Auch das beliebte Schul- und Lagerspiel 
Werwolf ist in der Spielbox Lungern ein-
getroffen. Das Spiel «Tick-Tack-Bumm Ju-
nior» wurde wieder angeschafft, da die 
alte Bombe endgültig explodiert ist und 
sehnlichst vermisst wurde. Kommen sie 
einfach in der Spielbox vorbei, noch viele 
andere neue Spiele und Toniefiguren 
(Pippi, Frederik, Liselotte, die kleine Hexe 
und mehr) sind eingetroffen und warten 
darauf, entdeckt zu werden.

Gut besuchter Spielnachmittag
Am Mittwoch, 25. Oktober 2023 fand der 
Spielenachmittag der Spielbox statt. Über 
70 Kinder nutzten die Gelegenheit, sich 
während des Nachmittages ein Spiel zu 
schnappen und mit ihren Freunden oder 
Eltern eine Runde zu spielen oder am 
Tischfussball zu kickern. Auch die Kuchen, 
das Popcorn und die Gummibärli fanden 
reissenden Absatz und stärkten für eine 
neue Runde.

Besinnliches Kerzenziehen 
am Adventsmarkt Lungern
Im Pfarreizentrum konnte man dieses Jahr 
während des Lungerer Adventsmarktes 
endlich wieder seine Künste im Kerzenzie-

hen beweisen. Das Spielboxteam bot am 
Wochenende Kerzen ziehen an. Kurz nach 
dem die Schulglocken am Freitagnachmit-
tag geläutet hatten, strömten die Lungerer 
Kinder gespannt in den Pfarreisaal. Für 
viele Kinder war es das erste Mal, dass sie 
selbst eine Kerze ziehen konnten, und 
staunende Gesichter begleiteten die Kin-
der beim Entstehen ihrer Kunststücke. 
Auch viele Jugendliche und Erwachsene 
nutzten die Gelegenheit, am Freitagabend 
in Ruhe oder während des Adventsmark-
tes, wieder einmal eine Kerze zu ziehen. 
Natürlich konnte man sich bei Kaffee und 
Kuchen im warmen Saal auch nur etwas 
aufwärmen, einen kleinen Plausch halten 
und den Kindern bei der Arbeit zuschauen.

Anlässe/Termine/Aktionen
Mittwoch, 24.April 2024: Spielzeugbörse 
in der alten Turnhalle

Öffnungszeiten
Dienstags von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr,
Jeden ersten Donnerstag im Monat von 
10.00 Uhr bis 11.00 Uhr.
Während den Ferien bleibt die Spielbox 
geschlossen.

Info/Kontakt
www.fzo.ch/ludotheken/lungern/
lungern@ludotheken-ow.ch

Spielenachmittag. Kerzenziehen.

Ausprobieren lohnt sich

Spieletipp der Ludothek
Brettspiel Zauberberg» (Amigo) 
Kinderspiel des Jahres 2022 
Für 1 bis 4 Spieler ab 5 Jahren

Am Zauberberg wohnt der Magier Bal-
duin. Mit Hilfe seiner Irrlichter ruft er die 
Zauberlehrlinge zu sich. Die Irrlichter wei-
sen ihnen dabei den Weg durch den ge-
heimnisvollen Wald. Aber auch die gemei-
nen Hexen folgen den Spuren der Irrlichter 
und ein Wettlauf ins Tal des Zauberbergs 
beginnt. Beweist eure Magie und bringt 
die murmelnden Irrlichter möglichst ge-
schickt zu Magier Balduin.

Neu in der Spielbox Ludothek Lungern er-
hältlich. 
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Breitenstrasse 38
6078 Lungern 
Tel.: 041 678 21 20
Fax: 041 678 19 80

Planung & Ausführung von:
Heizungsanlagen
Lüftungsanlagen

Ölfeuerungsanlagen
Alternativsystemen

Sanitäranlagen

HEIPRO
Gasser AlexHeizung Sanitär 

Lüftung Klima 

Inseraten-Annahme 
Lungern informiert
Inserate können direkt bei der Ge- 
meindekanzlei Lungern aufgegeben 
werden. Dort erhalten Sie ebenfalls Aus- 
kunft über mögliche Grössen, Preis, Er- 
scheinungsweise usw. 
Bitte beachten Sie: Die Inserate werden 
1-farbig schwarz oder 4-farbig Skala 
abgedruckt. Bitte beachten Sie: Der 
Insertionsschluss ist gleich dem 
Redaktionsschluss.

Malerarbeiten
Fassadenarbeiten

Gasser DanielAMAL
Malergeschäft

Eistrasse 4
 6078 Lungern
 Tel.  041 678 11 05
  Natel 079 632 95 28
  Fax  041 678 11 07

Inserieren im Lungern informiert heisst: Alle Haushaltungen von Lungern  
und über 200 auswärtige Leserinnen und Leser erreichen.

Gerne werden Sie von der Redaktionskommission oder von der Gemeindekanzlei beraten.

Coiffeur  Fanger
Inh. Denise Vetter-Fanger
Eidg. dipl. Damen & Herren 
Coiffeur
Brünigstrasse 56
6078 Lungern
Tel. 041 678 11 69
www.coiffeurfanger.ch

 Öffnungszeiten:  Di-Fr 08.00 – 12.00 / 13.00 – 18.00 Uhr   Sa 07.30 – 14.30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

MING
MALERGESCHÄFT
Christoph Ming
Strüpfistrasse 6
6078 Lungern
Telefon 041 678 06 74
Natel 079 683 37 52

She-Ra Gesundheitspraxis 
KomplementärTherapie und Psychiatrie Spitex

Bettina Dietrich
6078 Kaiserstuhl OW

041 678 02 78
shera.bettina@bluewin.ch
shera-gesundheitspraxis.ch

Shiatsu | Reba-Test | Beratungen

She-Ra Gesundheitspraxis 
KomplementärTherapie und Psychiatrie Spitex

Bettina Dietrich
6078 Kaiserstuhl OW

041 678 02 78
shera.bettina@bluewin.ch
shera-gesundheitspraxis.ch

Shiatsu | Reba-Test | Beratungen

Bettina Dietrich
6078 Kaiserstuhl OW  |  041 678 02 78

shera.bettina@bluewin.ch  |  shera-gesundkeitspraxis.ch

She-Ra Gesundheitspraxis
KomplementärTherapie und Psychiatrie Spitex
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Wichtige Termine

Agenda Februar bis April 2024
Datum	 Anlass	 Lokalität 	 Organisator	 Zeit
Donnerstag, 8. Februar	 Crossiety-Schulung für Vereine	 Online	 Informationen aus dem	
			   Gemeindehaus	 18.00–18.45 Uhr
Freitag, 9. Februar	 Oldy Fasnacht	 Bahnhöfli	 Bahnhöfli Lungern	 19.00–01.00 Uhr
Samstag, 10. Februar	 Dorffasnacht Lungern	 Schulhausareal	 Gibelguuger Lungrä	
Samstag, 10. Februar	 Turren z’Nacht	 Restaurant Turren	 Restaurant Turren	 18.00–21.00 Uhr
Samstag, 17. Februar	 Turren z’Nacht	 Restaurant Turren	 Restaurant Turren	 18.00–21.00 Uhr
Samstag, 17. Februar	 spiilid wiiter	 Schulhaus Kamp Lungern	 theaterlyt lungrä	 20.00 Uhr
Samstag, 17. Februar	 Rosswurstjasset	 Rest. Bahnhöfli	 Schwingersektion Lungern	 20.15 Uhr
Mittwoch, 21. Februar	 Pistenbully, Mägisalp, Hasliberg (FAMILY)	 Kirchenplatz Lungern	 Frauengemeinschaft Lungern	 13.30–17.00 Uhr
Samstag, 24. Februar	 Turren z’Nacht	 Restaurant Turren	 Restaurant Turren	 18.00–21.00 Uhr
Samstag, 24. Februar	 «spiilid wiiter»	 Schulhaus Kamp Lungern	 theaterlyt lungrä	 20.00 Uhr
Sonntag, 25. Februar	 «spiilid wiiter»	 Schulhaus Kamp Lungern	 theaterlyt lungrä	 13.30 Uhr
Dienstag, 27. Februar	 Balance zwischen mir und den anderen 	 Pfarreizentrum, Lungern	 Frauengemeinschaft Lungern	  
	 (SIE & ER Anlass) 			   19.30–22.00 Uhr
Mittwoch, 28. Februar	 Buchstart	 Bibliothek Lungern/UG Schul-	 Bibliothek Lungern	  
		  haus Grossmatt, Gräbliweg 4 		  10.00–10.45 Uhr
Mittwoch, 28. Februar	 Mädchen Nachmittag	 Gloisenmatte 5, Lungern	 ERIU COACHING	 14.00–17.00 Uhr
Mittwoch, 28. Februar	 kostenfreie Online-Workshops	 ZOOM www.eriu.ch	 ERIU COACHING	  
		  Link kostenlose Angebote 		  20.00–21.00 Uhr

Sonntag, 3. März	 «spiilid wiiter»	 Schulhaus Kamp Lungern	 theaterlyt lungrä	 13.30 Uhr
Mittwoch, 6. März	 Chrabbelträff	 Pfarreizentrum, Lungern	 Frauengemeinschaft Lungern	 09.00–10.00 Uhr
Donnerstag, 7. März	 spiilid wiiter	 Schulhaus Kamp Lungern	 theaterlyt lungrä	 20.00 Uhr
Freitag, 8. März	 Curlingplausch in Engelberg (SIE & ER Anlass)	 Sporting Park, Engelberg	 Frauengemeinschaft Lungern	 18.45–23.30 Uhr
Freitag, 8. März	 79. GV Sport Union	 wird noch bekannt gegeben	 Sport Union Lungern	 19.30–23.00 Uhr
Samstag, 9. März	 spiilid wiiter»	 Schulhaus Kamp Lungern	 theaterlyt lungrä	 20.00 Uhr
Sonntag, 10. März	 spiilid wiiter»	 Schulhaus Kamp Lungern	 theaterlyt lungrä	 13.30 Uhr
Sonntag, 10. März	 Buchvernissage «Lungern Obsee – Ein Weiler  
	 im ortsbaulichen Wandel»	 Cantina Caverna, Campo	 Frank Bürgi & Sylke Kaske-Bürgi	 16.00–18.00 Uhr
Donnerstag, 14. März	 Besuch der Kantonsratssitzung	 Rathaus, Sarnen	 Frauengemeinschaft Lungern	 08.00–12.00 Uhr
Freitag, 15. März	 «Niuwmitgliederaabä»	 in unserem Vereinslokal «Terri», 	 Gibelguuger Lungrä	  
		  Brünigstrasse 30, Lungern 		  19.00–22.00 Uhr
Samstag, 16. März	 «spiilid wiiter»	 Schulhaus Kamp Lungern	 theaterlyt lungrä	 20.00 Uhr
Sonntag, 17. März	 «spiilid wiiter»	 Schulhaus Kamp Lungern	 theaterlyt lungrä	 17.00 Uhr
Sonntag, 17. März	 Sofalesung mit Adam Schwarz	 Wichler-Wisi’s-Huis (Diessel-	 ProLauwis	  
		  bacherstrasse 4, Lungern)		  17.00–18.30 Uhr
Mittwoch, 20. März	 Gschichtä-Losä vor Ostern	 Bibliothek Lungern/UG Schul-	 Bibliothek Lungern	  
		  hausGrossmatt, Gräbliweg 4 		  14.00–15.00 Uhr
Mittwoch, 20. März	 Crossiety-Schulung für Gewerbe	 Online	 Informationen aus dem	  
			   Gemeindehaus 	 18.00–18.45 Uhr
Mittwoch, 20. März	 Abendworkshops	 Gloisenmatte 5, Lungern	 ERIU COACHING	 20.00–22.00 Uhr
Mittwoch, 27. März	 Oschternäschtli siochä (FAMILY)	 Pfarreizentrum, Lungern	 Frauengemeinschaft Lungern	 14.00–16.00 Uhr
Mittwoch, 27. März	 Einungsgemeinde	 Cantina Caverna	 Teilsame Lungern-Dorf	 20.00 Uhr

Mittwoch, 3. April	 Chrabbelträff	 Pfarreizentrum, Lungern	 Frauengemeinschaft Lungern	 09.00–11.00 Uhr
Dienstag, 9. April	 Crossiety-Schulung für Vereine	 Online	 Informationen aus dem	  
			   Gemeindehaus 	 18.00–18.45 Uhr
Freitag, 12. April	 Obligatorisches Bundesprogramm	 Brünig Indoor, Walchistr. 30	 Schützengesellschaft Lungern	 18.30–21.00 Uhr
Freitag, 12. April	 Generalversammlung der Wasserversorgungs-	 Cantina Caverna	 Wasserversorgungs- 
	 genossenschaft Obsee-Lungern		  genossenschaft Lungern-Obsee	 20.00–21.00 Uhr
Dienstag, 16. April	 Spruchschilder herstellen (SIE & ER Anlass)	 Pfarreizentrum, Lungern	 Frauengemeinschaft Lungern	 19.00–22.00 Uhr
Freitag, 19. April	 GV Wasserversorgung Kaiserstuhl-Bürglen	 Restaurant Kaiserstuhl	 Präsident Gasser Niklaus	 19.30 Uhr
Samstag, 20. April	 Tagesworkshop Kids	 Gloisenmatte 5, Lungern	 ERIU COACHING	 09.00–17.00 Uhr
Dienstag, 23. April	 Wallfahrt nach Einsiedeln	 Einsiedeln	 Frauengemeinschaft Lungern	
Donnerstag, 25. April	 113. GV Wasserversorgung Lungern-Dorf	 Restaurant Bahnhöfli	 VR Wasserversorgung Lungern Dorf	 20.00–22.30 Uhr

Fehlt Ihr Anlass in der Agenda? Sie können diesen unter www.lungern.ch -> Anlässe -> Anlass hinzufügen auf der Homepage ergänzen. 
Nachfolgend wird dies auch den Erscheinungsdaten entsprechend im Lungern informiert abgedruckt.

Stand Internet vom 22. Januar 2024

P.P.
CH-6078
Lungern


